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^>chulnachrichten.
i. zelMMW.

Der ^ehrplau ist der des Reformrealgymnasiums nebst Realschule nach Altouaer System.
Zur Aufnahme iu Uli! des Realgyinasiunis wird die Reife für Klasse 3 der Realschule vorausgesetzt.

^. Zahl der ^chrstundeu in den einzelnen Klassen und Unterrichtsfächern.
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^) Im Winter mit l)1IIn, uereinilst, ") Im Winter 2 weniger.
Dazu kam:

lr) Lhorsingen iu 1—4: 3 St. (I Et. Tenor und Baß, 1 St. Sopran und Alt, I St. Gesamtchor), Singen
in 5: 2 St., in 6: 2 St., iu Vorschulkl. 1: V- St., iu Vorschnitt. 2: V2 St., zusammen 9 St.

l>) Tnrnen iu 12 Abteilungen: iu der 1,, 2., 3. nnd 4. Abteilung je 2 St. nnd daneben imISommer
je 2 St. verbindliches Turnspiel; in den anderen 8 Abteilungen je 3 St.; dazu in.Vorschulkl. I
und 2 je V2 St.; ferner im Sommer je 2 St. freiwilliges Turnspiel in einer die Klassen Ulli, 3r,
in einer die Klassen 4H, und L, iu einer die Klnsseu 5H, und L und in einer die Klassen'6^ und L
umfassenden Abteilung; endlich eine Vorturnerstunde, zusammen also im Sommer 5l Stunden (darunter
9 wahlfreie), im Winter 35 Stunden (darunter 1 wahlfreie).

«) Wahlfreies Linenrzeichnenim Sommer für die Klaffen I und.0 II, zweiwüchentlich 2 St., für die Klassen
Uli—«Ulli nnd 1r—3r wöchentlich je 2 St., im Winter für die Klassen I und 011, Uli—Ollld
nnd 1r—3i' je 2 St. wöchentlich.

<l) Schreiben für die fchlecht fchrcibeudenSchüler der 01llrß, 2r, U IIIi-F 3i- nnd 4: 1 St.
Also wurde» au dem Realgymnasium, der Realschule uud der Vorschule wöchentlich im Sommer 5l>1, im

Wiuter 570 Stunden erteilt.



Nr. LeHrer

Wolf, Direktor

10

12

13

14

15

IN

1?

18

19

Meyer, Professor

Schnitze, Professor

Arndt, Professor

vr. Barthe, Professor

vr. Wwzer, Professor

BenKe, Oberlehrer

Befeltn, Oberlehrer

Dr. Winter, Oberlehrer

Denker, Oberlehrer

Tuevperwien, Oberlehrer
(Dr. Schuhmacher)

Kraatz, Oberlehrer

vr. Müller, Oberlehrer

Nr. v. Foerster, Oberl^.,ier

Dr. Pechel, Oberlehrer

Vrosc, Oberlehrer

vr. Meinlzeit, Kandidat

v>-. Meyer, Kandidat

Tcndeloff, Zeichenlehrer

20

21

22

23

24

25

Semsruttz,
Lehrer am Realgymnasium

Althoff, Vorschullehrer

Verteilung des Unterrichts unter die Lehrer im Sommer 1909.

Klassen¬
lehrer
uon

Uli

011

0111^

IV ^

3r

2r

1r

V^

V»

Olli«

IV 2

um

6^

Klarhoefer, Vorschullehrer

Stoeter, Vorschullehrer

Seidensticker, Vorschullehrer

Stabe, Vorschullehrer

62

VI»

Vld

V 2»

V2b

V3

Realgymnasium und

3 Deutsch
« Lateinisch

3 Geschichte

3 Franzis,
5 Mothem. 3 Physik

0H Uli

2 Religion
8 Deutsch
« Latein

3 Englisch

2 Linear,, — 2 wichentl.

2 Religion

8 Englisch
4 Phhsit,
Chemie und
Mineralogie

2 Zeichnen 2 Zeichnen

8 Franzis,

4 Mathem.

8 Geschichte

2 Chemie

2 Linearz.— 2 wichentl.

S Latein
2 Religion

3 Englisch
8 Franzis.

2 Mathem.

1 Erdlund«
2 Geschichte
3 Deutsch

2 Naturb,
2 Phhsit

0IIIH

S Latein
2 Deutsch
2 Geschichte

4 Mathem,

4 Franzis.

8 Religion

2 Noturb.
2 Physik
1 Erdlund«

4 Turnen
(2 »erbindl.
Turnspiel)

0III2

Religion

Gesch. u,j«Erdlund.^

6 Latein

» Englisch

4 Mathem.
4 Turnen
(2 »erbindl.
Turnspiel)
« Physik

4 Franzis,
2 Deutsch

2 Naturb.

2 Zeichnen 2 Zeichnen 2 Zeichnen

_____ 2 Linearzeichnen________
1 Tenor und Baß mit 1 und 2

Ulli

s Latein
2 Religion

4 Franzis.

»Mathem.

2 Geschichte
2 Erdlunde
2 Dentsch

2 Zeichnen

1 Sopran u. Alt mit 2—4V

1

2 Religion
5 Franzis,

3 Deutsch
5 Mathem.
2 Physik

2 Gesänchte
1 Erdkunde

2 Chemie
2 Naturb.

2 Zeichnen 2 Zeichnen

Gesch. !
Erdlund. "

5 Mathem,

4 Englisch

6 Franzi!,

3 Deutsch

(4 Turnen
m.OIIIH,

2 Physik
2 Naturb.

Tnwru. Naß mit I—Olli

2 St, «er.
bindl,Turn¬
spiel mitlr

mit I

1 Gesamtchvr
2 Naturb.

1 Vorturnerstundemit 1 und 2
2 St, «erb, Turnspiel

3 Turnen
Ulli u. 3r
2 Lt. sie!«.

Turnspiel

2 St. ber-
bindl.Turn¬
spiel m, Uli

mit Uli

1 Vorturnerstunde mit
I—0IIIÜ,

Realschule Vorschule Zahl der
wöchentlichen

Stuuden3 4^ 4L 5^ 5« 6^ SN VI» V2>> V 2» V2l> V3

! 9

20

19

> 3 Deutsch
2 Geschichte

4 Dentsch
1 Geschichte 20

H h Franzis,
4 Englisch h Franzis. 21

3 Erdkunde
u, Geschichte 21

6 Franzis,
2 Erdlunde
1 Geschichte 22

2 Religion 2 Religion 2 Religion 2 Religion 21

23

6 Mathem. 8 Turnen 24

4 Englisch
« Franzis.
3 deutsch
l Geschichte

24

b Englisch 4 Dentsch
« Franzis.
3 Deutsch
3 Hürnen

24

« Mathem,
2 Erdkunde 23

2 Naturb. 6 Mathem. b Rechnen 23

2 Erdlunde
2 Geschichte

2 Erdkunde 24
'

2 Religion
3 Religion
8 Franzis. 24

!> Rechnen
2 Naturb. 28

4 Deutsch
2 Geschichte
2 Erdkunde

i> Franzis. 2 Erdkunde 21

2 Zeichnen 2 Zeichnen 2 Zeichnen
24>5-I'2

2 Gt. srei«, Turnspiel
!

2 Naturb. 2 Naturb.
4 Deutsch
2 Schreiben

25-!-11 Sopran u, Ult m,0 HI—U INL

2 Naturb. 2 Naturb.
2 Singen

2 Naturb,
Schreiber)

--26

2 Singen

2 Schreiben i> Rechnen

« Deutsch
2 Anschauung
2 Religion
4 Rechnen

8 Schreib«» 26

2 Zeichnen
2 Schreiben

4 Schreiben 8 Deutsch
2 Anschauung
« Religion

4 Religi«n 28

2 Singen und Turnen 2 Singe» und Turnen
> 2 Schreiben

3 Religion
? Deutsch

2 Anschauung
2 Religion

4 Religion
2 Anschauung 28-s-6

2 Gt, frei!«, Turnspiel

b Religion
4 Religion
4 Schreiben

2 Religion
? Deutsch

2 Anschauung
28

3 Turnen

3r mit Ulli
2 St, ireiw,

Turnspiel

3 Turnen 3 Turnen
lü Schreib,
2 Religion 28-j-1^4



Verteilung des Unterrichtsunter fe Lehrer im Winter 1909/10------------
^----------------7 _.....

L ehre r
Klassen¬

lehrer
von

Nealgymnasiuin und
Realschule Vors ch u l e Zahl der

wöchentlichen
Stunden

Ä!r,
I u II Vit om^ 0111« mii 1 2

3 4^ 4« 54 5« 64 sjN Vt^ V 2>> V 2" V 2^> V3

1 Wolf. Direktor I 8 Deutsch
l> Lateinisch

9

2 Meyer, Professor DU 2 Religion
« Latein
2 Religio» 2 Religion

g Latciu
2 Religion « ----------- -------- 20

8 Schnitze. Professur 011 3 Geschichte 8 Deutsch Gesch, u,»„
Erdlund,^'

Gesch, !,
Erdtuud,j^

« 19

4 Arndt, Professor 0 III4 2 Deutsch
2 Gelcbicbte

Ä Deutsch
Ä Geschichte

4 Dentsck
1 Geschichte 20

5 Nr. Vartlze, Professor 1VH 8 Franzos. 8 Englisch 4 Englisch <!Franzi,'!, 21

6 Ur. Winzer, Professor
b Mathem, 7, Phnsi!

4 Mathe,», b Mathe,», .

8 Erdtnnde
», Geschichte 22 (21)

7 BenKe, Oberlehrer 3r 8 Frnnzös, 4 Irauzös, N Latein « frnnzös. ! Geschichte 22

8 BeseliN, Oberlehrer 2 Religio» 5>7vr,inM, 4 Englisch -
2 Religion

^l-----------

2 Religion 2 Religio» 2 Religion 21

9 I>r. Winter, Oberlehrer 2i- 8 Englisch
2 ReUgiou

(mit 2r) 8 Englisch ,, Englisch
8 ?cn!s>>>

<2 Religio»!
<!Frauzös.

21

10 Denker, Oberlehrer 1r
-4 Pyysic,

4 Mathcm,
» Mathem,
2 Phhsit

N Mnthem, 8 Turnen 24

11 Toevoerwien, Oberlehrer V^ 8 Englisch
8 Frcmzös, 4 Frauzös,

4 E»glisch 8 Deutsch
^Geschichte 24

12 Kraatz, Oberlehrer VL 3 Deutsch ^
4 Deutsch 3 Deutsch

8 ^ lirneu ---- 24

13 vi. Müller, Oberlehrer 0 IIIU 2 Mathein,
4 Mathcm,

2 Phbsil
5 Älatheni,

Ä Erdkunde
------------ 20

14 Dr. v. Foerster, Oberlehrer IV«
2 vlaturb.
2 Physik

Mathen,,
Naturb, L Mathe,». 3 Rechnen 24

15 Or. Pechel, Oberlehrer um 8 Geschichte
r Erdkunde
2 Geschichte
8 Deutsch

2 Gr,'l!'ichN'
2 Erdkunde
2 Dc»tsch

2 Geschichte
1 Erdkunde

2 Erdkunde
2 Geschichte

2 Erdkunde 24

16 Brost, Oberlehrer 6-4
2 Turueu

<n>it 2r)
4 Frnnzös,
2 Deutsch

2 Religio» L Fra,!zös. 24

17 Dr. Meinlzeit, Kandidat 2 (5l>c,nie 2 Raturo,
2 Pbysit

2 Naturb. 2 Ehemie
2 Raturl,,

2 Pbnstl
2 Naturb,

2 Natnrb, 23

18 Schauer, Kandidat 8 Euglisch 8 Englisch
5 ^ranzüs,
2 Geschickte
2 Erdkunde

2 Erdkunde 21

19 Teudeloff, Zeichenlehrer 2 Zeichne» 2 Zeichnen ^ Zeichnen 2 Zeichne» ! 2 Zeich»en 2 Zeichne» 2 Zeichnen 2 Zeichneu

Liuearzeickner

- 24-^5

Semsroth,
Lehreram Realgymnasium 6«

1 Tenor und !Uaß ,nit 1 und 2 Tenor u, Baß mit I— 0 III ^ ^ ^ -
^

2 Naturb,
4 Deutsch
2 Schreibe»

25-^1
20

2 Naturb,
(siir schlechte

1 Gesamtchor 2 Naturb, 2 Naturb, "^26
2 Singen

21 Altlzuff. Vorschullehrer V» 2 Schreiben ö Rechnen 2 Unschannng
2 Religion
4 Rechnen

3 Schreiben 26

^2 Klarlzoefrr, Vorschnllehrer Vld
2 Zeichnen
2 Schreiben

4 »chreiben « Deutsch
2 Anschauung
2 Religion

4 Religion 28
2 Singen , 2 Singe» und Turnen

23 Stoeter, Vorschnllehrer V 22- !
>

2 Schreiben
8 Turnen
8 Religion

? Deutsch
8 Schreiben

2 Anschauung
2 Religion

4 Religio»
2 Ä»scha«u»g

28

...„.,.„ 4 Religion
4 Schreiben

? Deutsch
2 Anschauung
4 Neckncn

24 Seidensticker, Vorschullehrer V 2^ 28

Stabe, Vorschnllehrer V3
8 Turne» »,it I

8 Turnen 2 Turnen
mit II II j 10 Schreib,

2 Religion 2825 1 Nortu rnerstunde mi 1 und 2

,
1 Vortur»

i-c
erstünde mit
>IIIL,



0. Übersicht der durchgenommenett Lchraufgaben
(soweit sie uom Vorjahre abweichen).

Lektine: I13. Schillers Gedankenlyrik ()tachlese). Goethes Lyrik, Goethe, Wahrheit und Dichtung,
(igmont, Iphigenie, Dasso. Kleist, Prinz Friedrich von Homburg. Grillparzer, König Ottokar. (üicero,
In <). lüaeoilium oratio, (üatn masnr äs »eirsowte, I<iviu8 Loli. XXIII, XXIV, XXV, (Auswahl).
UnrÄü, Oclen. I'n.iriß, I^L8 nri^usz cle 1a ?rn,noe eonwinnarglne, Nolisrs, I^L inizllnt^rons. 8nali6-
8PL3.I-6, >Iu1iu8 <üae8a,r (^aräiriLr, Zloclern 6N^Ii8ll Iriztnr^. ^ II13. <üurtiu8 D<H. V, VI. Ovict,
Uet,lrmc>rnirc)8sn III, IV, V (Auswahl). 83.reL^, I^e «ie^o äs ?llri8, D^riäet I^rwrin äs I"n,rH8c:on.
L^ron (im Auszüge) ^liiiäs .Hl!.rn1ä8 ?iIgriinl>,FL, DiolcLN8, I>VLlvL (üll^ntei'8 krnm tlrs I'iolcviolc (üluu.
IIII. <ü^68ar, L?11. Ol>,11. Lolr. VII. D^uclet, I<L vßtit olw8L. 8«ril>e, I^s v^rrs cl'ellu, Englische
Prosaschriftsteller ans dein 1?., 18., 19. Jahrhundert Bd. 1 (Nelh. ck Klasing L.) 8-rui-L, U^tur? o^
I^nl>l!rnä. 0 III. (Üas53,r, LM. Oall. Lolr. II, III (Auswahl). ^. Verne, Q<? tour <Iu innnclß sn

80 soui'8. 8entt, I^8.Ie8 ot a. OranclllltlrLr. 1r. L^rrau Hi8toiro äe In, i'('v»Iutinir Irn,ns'lli8L, ?LuiI1<?t,
H,y vill^e. I,ivs8 ot eminont exolorsr8 ancl invsnwr8 (A. Sturmfels, Vclh. ^ Klas.) 2r. NroiiinHnn-
Oli^trian, Hi8t,0irs cl'un enn8orit cls 1813. Olsdrawä msir ot Nn^lllircl aird 8oot1a,rrä (Schulze,

Kühtmanu, Dresden).

Deutsche Aufsitze.
Ii'3. 1. Wo viel Acht ist, ist starker Schatten (Goethe). 2. Die Wissenschaften haben bittere Wurzeln,

aber ihre Früchte sind süß, (Kl,-A) 8. Das eben ist der Fluch der bösen Tat, daß sie, fortzeugend, immer Vöses muß
gebaren, 4, Warum folgt Egmont dein Rate Oranieus nicht, und welche Vorzüge und Schwächen seines Charakters
treten dabei hervor? 2, Siegfried—Egmont, Hagen—Alba, 6, Orests Schuld uud Sühue (Kl,-A,) 7a, Tas Leben ist
der Güter höchstes nicht, der Übel größtes aber ist die Schuld, 7b, Die Exposition in Goethes Iphigenie, 8. (Kl,-A,)
Neifungsprüfungsaufsatz: Der sittlich-religiöse Konflikt in Goethes Iphigenie,

0 Ill'A. 1, Die Flüsse als Freunde uud Feinde des Menschen, 2, Der Streit der Königinnen im Nibelungen,
lied (Veranlassung, Verlauf, Bedeutung für die Entwickelung der Handlung), 3. Der Widerstreit der Pflichten Rüdigers
und seine Lösung, 4, Gudruns Gefangenschaft und Befreiung (Nach dem Gudrunliede) (Kl.-A,) 5. Der Mensch im
Kampfe mit der Natur, 6, Wie gelingt es der Mutter, Hermann das Geheimnis seines Kummers zu entlocken? (Nach
Goethes „Hermann uud Dorothea"), 7, WelcheEigenschaften wissen wir an Franz Lerse besonders zu schätzen? 8, Kl,-A,

vllig. 1. a. Eine Strnßenbahnfahrt in Harburg, t>. Die majestätische Aussicht, s. Der Sand, 2. Welche
Gründe bestimmen Rudenz, sich auf die Seite Österreichs zu stellen, und wie wird er für die Sache der Schweizer ge¬
wonnen? (Kl,°A,) 3, Eine Feuersbrunst einst und jetzt. 4g,, Die Ermordung des Ibnkus und die Entdeckung der
Mörder, (2 Bilder nach Schillers „Die Kraniche des Ibykus"). 4d. Schillers Siegelest (Relief-Darstellung), 4o, Der
Feierabend (Nach Schillers Glocke), (Kl,-A.) 5. Der Taucher uud der Handschuh (Ein Vergleich). 6», Der Mann ist
wacker, der, sein Pfund benutzend, zum Dienst des Vaterlandes lehrt seine Kräfte (Angewandt auf Theodor Köruer),
6d. Blücher (Nach Arndts „Lied uom Feldmarschall"), 7. Unfere Verkehrsmittel. 8. Kl,-A,

1r. 1, Die Glocke eine Begleiterin des Menschen in Freud und Leid (Kl,-A) 2a,, Das Gleichnis vom ver¬
lorenen Sohne in Wort und Bild (Lukas 15 uud Vnutiers Gemälde), 3, Das Schweizer Land und feine Leute (Nach

5, Das Volk steht auf,
7, Harburgs Umgegend,

8, I,«, Kn äe I^cniig XVI,

den lyrischen Eingangsucrsen zu Schillers Teil), 4, Nnumgartens Tat, Flucht uud Rettung,
der Sturm bricht los, l>, Limngstons Erfahrungen im Verkehr mit den Eingeborenen in Afrika,
8. Johanna bei der Krönung in Reims (Prüfungsarbeit),

Französische Anfsiitzc.
Iiß. 1. I,S8 lrwnuinßntL ,1s HardourA, 2, ^src^n 6« lk 6usrrs äs 8«Pt H,u8,

(Klllssenaufsatz), 4. I'rsäörioVniUanms I st 8on lilL (Klllssennufslltz). 5a. ^polsou, Is rL8ta,uro,tsur äs 1'imion
liolitigus sn ^Ilsma^ns, 51,, I^s ttranä Nsotsur äs Lranäsdoui^ (Prüfuugsaufsatz), 6. Klassenaufsatz.

0 Hiß. 1, IiS8 prinniMux svsnsmentL än 8ie^s äs ?ari8 (1870). 2. Vsroin^etorix (Kl,-A.)
Mathematische Aufgaben für die Reifeprüfung Ostern 1910.

1, Ein Nadfahrer in Harburg verabredete sich mit einem Freunde in Celle, der einen Kraftwagen besaß, sich
mittags 12 Uhr in Lüneburg zu treffen. Der Radfahrer brauchte gewöhnlich zu seiner 40 Km langen Strecke '/^ Stunde
mehr als der Autler zu seinen 90 Km. Der Radfahrer konnte feine Zeit inne halten, der Autler aber fuhr vorsichtiger¬
weise Vü Stunde früher ab als nötig war, hatte aber nach 50 Km einen Unfall, der V4 Stunde Aufenthalt verursachte
und ihn zwang, seine Geschwindigkeit um 8 Km in der Stunde zu vermindern. So kam er gerade rechtzeitig in
Lüneburg an. Wieviel Km fuhr jeder in der Stunde, und wann fuhren sie nb?
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2, Ein wasserecht flutendes Luftschiff uon 150 in Länge erschien einem Beobachter, der genau unter seinem
Hinterendestnnd, unter dem Wiutel 36" 52', 25 Sekundenspäter erschien es unter den, Winkel !)" 4!/, )gie groß war
die Geschwindigkeit des Luftschiffes und in welcher Höhe flog es!'

3, Um eine Kugel mit dem Halbmesser 1 «in ist ein Kessel uom Inhalt IN c:nr^ beschrieben. Wie groß ist
seine Höhe und der Halbmesser des Grundtreises?

4, Vom Endpunkt der kleinen Achse einer Ellipse soll die längste Sehne ssezogen werden,

Lchraufgabc dcr Prima im zweiten Nuterrichtsjahr. Deutsch: Goethe und seine Zeitgenossen.
Kleist, Grillparzer. Dichtung des IN. Jahrhunderts (Übersicht), Geschichte: Vom 3Njährigen Kriege bis
znr Gegenwart. Mathematik: Ouadratische Gleichungen mit mehreren Unbekannten. Imaginäre Größen.
Theorie dcr kubischen Gleichnugeu. Synthetische Geometrie der Kegelschnitte. Kombinationslehre, Bino¬
mischer Lehrsatz. Die einfachsten Reihen. Maxima und Minima. Ergänzungen, iusbesoudere der Stereometrie
und Trigonometrie. Physik: Schall, Licht, Wärme. Ergänzung der im mathematischen Unterricht gewonnenen
Kenntnisse der mathematischenErd- und Himmelskuude, Chemie: Wiederholung der Hydrate nnd Salze.
Elemente der Kristallographie nnd Mineralogie.

Dcr Anschauungsunterricht iu der Vorschule wird auf allen 3 Stufen zweistündigbetrieben. An¬
knüpfend an die nächste Umgebung nnd an die Jahreszeiten wird in sich erweiternden Kreisen ein Bild der
Umwelt gegeben nnd die geographische nnd die naturwissenschaftliche Heimatkundeallmählich vorbereitet.

Lehrbücher: Abweichend vom Vorjahre wnrdeu in dem Jahre I9U9/U) benutzt: Dubislav-Voek,
MethodischerLehrgang der frauzösischeu Sprache für höhere Lehranstalten, Elementarbuch, Ausgabe t), 1. Tl.
iu Sexta. Tubislnv-Noek, Lese- und Übungsbuch der englisthen Sprache für die mittleren lind oberen
Klaffen der höheren Lehranstalten in Oberseknndannd iu Ncalprima. ?edlitz, Geographie, Ausgabe v,
hg. v. Nohrmnun, Heft 5 in Obersekunda. Atlas für den Stadt- nnd Landkreis Harburg, hg. v. Veuecke
nnd Meyer in Quinta. Diercke, Schnlatlas für höhere Lehranstalten, bearb. n. hg. v. E. Diercke und E.
Gaebler in Untersekunda nnd Rcalprima. H, Müller nnd M Kntnewsky, Sammlung von Aufgaben aus
der Arithmetik, Trigonometrie nnd Stereometrie, Ausgabe L für reale Anstalten und Reformschuleniu Unter¬
sekunda und Rcalprima. H. Müller, Die Mathematik anf den Gymnasien nnd Realschnlen, Alisgabe L
Unterstufe in Untersekundannd Realvrimn.

Das nächste Jahr bringt Veränderungen im Deutschen i» Sexta, Quinta, Quarta, Uutertertia,
Obertertia, Nealtertia, Realfekuuda, im Französischen in Quinta, im Englischen in Prima, in Geschichte in
Quarta, Untertertia, Tertia rcalis, Obersekunda und Prima, in Erdkunde iu Prima, in Mathematik in
Untersekundanud Realprima, im Singen iu allen Klassen des Ncalgymnnsinms nnd der Realschule und in
schule 1 lind 2. _________

Technischer Unterricht.
T u r n e n.

Das Realgymnasium uud die Realschule besuchten im Sommerhalbjahr 427, im Winter¬
halbjahr 420 Schüler. Von diesen waren befreit:

vom Turnunterricht
überhaupt

mm einzelnen
Übungen

ans Grund ärztlichen Zeugnisses .......
in, S. 30
im W. 35

im S. 8
im W. U

. . H.„ , im S. —
im W, —

im S, —
im W, —

. im C. -!"
im W. 35

im S. 8
,i im W. 6

also uon der Gesamtzahl der Schüler ., , im S. 7"„
im W, 8°/»

im S. 1,8 «/„
im W. !,4"/„

Es wird empfohlen die Befreiung vom Tnrnen nur in den dringendsten Fällen
nachzusuchen.
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Bei 15 getrennt unterrichteten Klassen bestanden !2 Turuabteiluuegu; znr kleinsten von diesen
Abteilungen gehörten 18, znr größten 3« Schüler.

In der Vorschule, die im Sommer von 13?, im Winter von 135 Schülern besticht wurde,
erhielten die Schüler der Klassen In. uud d, 2a uud 1) iu 2 Turnabteiluugeu wöchentlich je 2 Halbstunden
Turnunterricht. Ans Grund ärztlichen Zeugnisses waren im Sommer nnd im Winter 2 Schüler vom
Turnunterricht befreit.

Es waren für den Turnunterricht außer einer Vorturnerstuude, die Herr Stabe gab, wöchentlich
insgesamt 32 -s~ (Vorschule) V2 Stuudeu angesetzt, ferner aber 8 Stuudeu für verbindliches Tnrn-
spiel der vier obersten Abteilungen im Sommer. Den Turuunterricht erteilten am Realgymnasium und
au der Realschule für die Klassen Prima nud Obersekuuda, Uutersetuuda nnd Realprimn Herr Turn- und
Vorschullehrer Stabe, im Sommer in Obertertia L nnd Realseknuda Herr Oberlehrer Dr. M üller,
in Obertertia H, Herr Oberlehrer B rose, im Winter in Obertertia ^. nnd Realsekunda Herr Oberlehrer
Br 0 se, iu Obertertia L Herr Oberlehrer Dr. Müller, iu Nutertertia und in Nenltertia, in Quarta ^
nnd N Herr Stabe, in Ouiuta H, Herr Oberlehrer Denker, in Quiuta N Herr Oberlehrer Kraatz,
iu Eerta ^ Herr Oberlehrer Brose, iu Sexta L Herr Vorschullehrer St 0 et er, iu der Vorschule
(2 Abteilungen) Herr VorschnllehrerKlarhoefer. Das verbindliche Turuspiel leitete iu Prima uud Ober-
sekundn Herr Stabe, in Untersekuuda und Realvrima Herr Stoeter, in Obertertia nnd Ncalsetunda
Herr Oberlehrer Dr. Müller, iu O 11IH. Herr Oberlehrer Brose.

Im Sommer wurde außerdem wöchentlichin 4 Abteilungen je 2 Stuudeu freiwilliges Turn¬
spiel für die Klassen, die kein verbindliches Spiel habe», bis Sexta herab unter der Leitung der Herren
ZeichenlehrerTendeloff, Lehrer Stoeter und Stabe getrieben.

Bei günstiger Witterung wurden die Turnübungen stets im Freieu auf dem unmittelbar bei der
Anstalt befindlichenSpiel- nnd Turnplatz, soust iu der Turnhalle der Anstalt abgehalten; Platz und Halle
können von der Anstalt als zn ihr gehörig uneingeschränktbenutzt werden. Für das Tnrnspiel war der
Ererzierplatz des PionicoBataillous in dankenswerter Weise znr Verfügung gestellt.

Gelegenheit zum Schwimmen nnd zum Eislauf ist deu Schüleru reichlich geboten. Au dem
Realgymnasium uud der Realschule sind 132 Freischwimmerund 91 Schwimmer. Au der Vorschule siud
3 Freischwimmeruud 1 Schwimmer. Den Eislauf übten alle Schüler der Hanptschule mit Ausnahme von 4N.
Es ist zn erwarten, daß im nächsten Jahre wieder eine größere Anzahl von Schülern das
Schwimmen erlerneu wird.

Ter Echiilcr-Tunivcrciu turute oder spielte wöchentlich einmal.

Stenographie nach dem System Stolze-Schrcy zn erlernen, ist den Schülern während des
Sommers Gelegenheit gegeben. Der Unterricht ist privat, wird aber im Anstaltsgebändedurch ciueu Lehrer
der Austalt uud ausschließlich au Schüler derselben gegeben. Seit Beginn des Sommersemefters l9U9
besteht an der Schnle ein stenographischerVerein, der unter der Leitung des Lehrers der Stenographie,
Herrn Semsroth in einem Klassenzimmer der Anstalt an einein schulfreien Nachmittage wöchentlich einmal übt.

H an d fe rti g kc it s un t er ri ch t zu uehmeu, ist im Winter private Gelegenheit gegeben in der
städtischen Schülerwerkstätte, uud zwar bei hinreichenderBeteiligung auf Wuusch iu bcsoudercu Kurseu für
die Schüler der Anstalt. Im laufenden Winter haben 18 Schüler der Anstalt an solchen teilgenommen.
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I). Verzeichnis der im Schuljahre 1910/11 zu beuutzeudeu Schulbücher.
Die A„gnbe dos Preises in H bezieht sich >u>f ssebundene oder lnriuuierte Bücher,

I. Ncalgl)M»asium und Realschule.

Preis Titeldes Buches 5 «

3,00
2,00
0,50
2,30

2,30
2,00
2,60
1,20
0,15
0,80
2,00
2,40
2,40
2,70
1,80
2,00
2,80
1,65
1,20

2,60
1,60
3,30
2,00
1,90
2,50
1,60
3,00
2,30
2,00
2,00
2,40
3,00
0,60
0,50,
0,85
1,00
0,90
7,00
1,50

Bibel mit Apokryphen .......................................
Gesangbuchder HannoverschenLandeskirche......................
ürck-Mehliß, Spruchbuch .....................................
Halfmann n, Küster, Hilfsbuch f. d. eucmg, Religionsunterricht, I. Teil,

Sonderausgabe f. Hannover ...........
„ „ „ Dasselbe, II. Teil, Ausg. ^ Scmderausg. f. Hannover
„ „ „ Nasselbe, II. Teil, Ausg. Z Sonderansg, f. Hannover
„ „ „ Dasselbe, III. Teil .........................

Voeller u. Strack, Viblifches Lesebuch, Altes Test,, Änsg,, 15 ..........
Regeln für die deutsche Rechtschreibung nebst Wörterverzeichnis, 1902 ,. ,
Mensing, Deutsche Orammatik für höhere Schulen ...................
Hopf und Pnnlsiek (Mnff), Deutsches Lesebuch für Sexta .............

Quinta
Quarta

Hopf nnd Panlsiek (Einzel) „ „ „ Tertin und Sekunda
Beck-Haag, Lateinische Grammatik für höh, Lehraust ................

„ „ LateinischesÜbungsbuch zum Übers,-, 4. Kursns für Tertia,
Wartenberg, Vorschule der latein. Lektüre ........................
Plötz, Übungen znm Erlernen der französischen Syntax .............
Dnbislav-Voek, Methodischer Lehrgang der französischen Sprache, Ülementar-

buch, Ausg. 0, I, Teil, Sexta ......... .........
„ „ Dasselbe, II. Teil, Quinta und Qnnrta............

Plötz-Kares, Knrzer Lehrgang der franz, Sprache, Sprachlehre .......
„ « „ » „ „ „ Nbnngsbnch,Ansg. l^

Dnbislau-Boet, Elementarbuch der englischen Sprache, Ausg. 15 ......
„ „ Schulgrammntik der engl. Sprache .................
„ „ Lese- uud Übungsbuch der euglischeu Sprache ........

Renbaner, 1. Tl., Geschichte des Altertums für IV ................
„ II. Tl., DeutscheGeschichte für die mittleren Klassen ......

C'ckerh, Hilfsbuch für den Unterricht in der deutschen Geschichte .......
Renbaner, III. Tl., Gekürzte Ausgabe 15, Geschichte des Altertums . ..

„ IV. Tl,, Deutsche Geschichte bis zum westfälischen Frieden..
„ V. Tl,, Deutsche Geschichte vom ivestf. Frieden bis auf unsere Zeit

Putzger, HistorischerSchnlatlas, hg. v. Valdamus nnd Schwabe ......
u. Seudlitz, Geographie, Ausgabe 1), Heft 1 .....................

2
3
4

„ 5
Diercke,Schulatlas für höhere Lehrnustalten, benrb. u, Diercke u. Gaebler

„ Atlas für de» Stadt- nnd Landkreis Harburg..............
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Preis Titel des Buches i
O. U.
II 11

O.
III

U, 1 2 3 ^ 5 6

2,80
3,00
2,20
2,80
2,40
1.60

Müllern. Kut»ewsky,Sammlnngu.Aufgabena.d.Arithmetik,Z, I.Teil ......
„ „ „ ,/ ü, 2.Änfl, 2.Teil

Müller, die Matbemntik ans den Gymnasien .>c,, Ausg. 13, Unterstufe..,.
„ „ „ „ „ Oberstufe Abt. I ......

^ —
—

—

—

—

—

—

—

—

0,90 Krancke, Arithmetischem Exenipelbnch ^, 1. Heft .....................

—

—

—

1,05
1,80
1,80
1,20
1,60
1,20
1,20
1,10
1.55

Vogel-Müllenhoff-Nöseler,Leitfaden der Botanik 1. Heft (illnstr. Ansg,)..
2. „ (illnstr. Ansg.). .
3. „ <illnstr. Ausg.)..

« „ „ „ Zoologie 1, „ (illnstr. Ausg.)..
„ „ „ , „ „ „ 2, „ (illnstr. Ausg.)..
„ » ,, „ „ „ 3. „ (illnstr. Ausg.)..

2

—

1.30 Z
?,«0 Koppe, Anfangsgründe der Physik I), I. Teil ......................
5,20
4.60
1,60 „ Leitfaden „ „ ..................................

— —1,8,! Liederstrnns; u. Hoffmeisterund Linnarz, Bd. 2 .....................
8. —

Lektüre. I— Ullix, Ii. Schillers Gedichte, Hesse 75 c), Ii-x, UII13, 1r, 2r. Gropp nnd
Hausknecht,EnglischeGedichte 2,20 H. I13 tt ll. Goethe, Lyrik, Neclam 90 ^, oder Hesse 1 ^/5. I13.
Messing, Laokoon, Neclam 60 ^, Dramaturgie, Hendel 1,35 .ck. Wie die alten den Tod gebildet, Hendel
75 ^,, Philotas, Henoel 60 ^),, Nathan, Hendel 60 c), Emilia Galotti, Hendel 60 A Schiller, Muber,
Heildel 60 ^,, Don Carlos, Neclam 60 /),, Braut von Mcfsina, Neclam 60 H, Sophokles, Antigone,
Neclam 20 ^, Hebbel, Agnes Nernauer, Hendel 60 ^, Horaz, Text nnd Kommentar von Nöhl, Velh.
nnd Klasing 3.40 H Cicero, orn,tin in H. Oaeoilinm Hachtmann, Gothana, Text und Kommentar getrennt
45 ^. (Äcuro in Verrsm, Bch. III u. IV, Hachtinann, Gothana, Text nnd Kommentargetrennt, 1,65 ^G (IV)
1,55 ^/5 (V) I.ivi,i8, Bch. XXI—XXV, Hertz, Bd. I, Tnnchnitz 1,30 .A, Bch. XXI, Kommentar, Luter-
bacher, Gothana 80 c), 6uixc>t, Hi8taii-6 äs l:i «viliz^inu, Kreßner, Nenger 1,40 ^/i>. Nulisre, I^'H.v«,iL
Ausgabe L, Scheffler, Velh. u. Klasiug 30 ^, ?liraäi8e Äiiä tlio ?eri anä ?I,e 1?ii'6.^c)r8liii)NLi'8
from I^lill«. lionlili 1,)' 'I'Iwma,» Nuoi-s hg. vou Ernst Schmidt, Verl. von Leonhard Simion Verlin
50 c) ^V. 'llilioliei^, Zediv 8Iiln'^, erklärt uon E. Meerhant, Nenger Leipzig (Reihe 0 Bd. 39) 1 ^
Olli-., I'IIi-A., Ii, NIII,-^. Gropp nnd Hausknecht, Französische Gedichte, Nenger 2 ^. OII13.
Nibelungenlied,Uebersetzuug v. Legerlotz, Velh. u. Klasing 1 ^/i, Gndrnn, Legerlotz, Velh. n. Klasing 1 ^. Walther
uon der Vogelweide, übers, u, Samhaber, Freytag 80 ^, Goethe, Hermann und Dorothea, Meyer 40 z), Goetz
oon Nerlichingen,Hesse 50 ^, Schiller Wallenstein,Hesse 1 ^. 0urtir,8 Bch. VI n. V I I, Textausg., Tenbner 1,60 ^/5.
Orid, Metamorphosen(Auswahl), Größere Ausgabe von Magnus. Gothana 1 Bd. mit Kommentar 2,80 -S.
8sFnr, Xkpnlsoii ii Nc>8«on ot ?u88a,!;L cls la Lsrs/inn., Hemnie, Nenger 1,50 ^ii (ünrnsille, I^L tüicl
Mangold, N'enger 1,30 ^ Scott, 1'Iie, I^luiv ok tlie I.alcs Ausgabe Ii, Thiergen, Velh. und Klasing



>.!<> „^ Dielieu^, ^ Oliriztm^« Oin-ul in Pros», Ausgabe L, Velh, u,ld Klasiug t,!0 .H, Ulli?,
I, . Messing, Müuia von Varnhelm, Rectani geb. 60 ^ Schiller, Teil, Mener 50 ^, I,' II. Ocle^^n-, I?eII,uu
UM. Vch. V, VI, Menge, Gothana, Text nnd Kommentar getrennt, 2 Vd. 1,65 ^/i> Xula, I^r «le^üele
Wespy, Velh. und 5ilnsi,ig 1.50 ^ 1'aiIIerun, I^e inoncke on 1'on «'emruie Ausg. 1^, Velh. und
Klasing 1.60 .v/5, 8e<M. Xenil^vortli, hg. uon Sonneuburg, Velh. und Klasing 1,10 .^ N-lcuu!«,^
I^orä Olive, hg. von Voeddeckcr, Weidmann 1,80 ^5. Ii. Nl>.i8t,re, I^e I^e^renx äe la (Ate ä'^u«te,
Vell>. nnd Klasing, Ausg. I) 70 ^, vurulet, Elf Erzählungen ans lettre« äe »wir nwulin, Velh, und
Klasing Ausg. L 90 A Irving, 4'ale« iroin tl>e slcowli-Zuolc, erklärt von Wolvert, Nenger 1,10 .H,
Olli, 2i-, Ulllrzf, ^i'. Saure, Engl. Lesebnch, 1 Teil, Herbig 2 ^. Olli, 2i'. Humer, Odyssee,
übersetzt u. Hubntsch, Velh. und Klasing 1,10 ./i>. Olli. P. Heuse, Kolberg, Eotta, Volksausg. 1,35 ^.
2>'. Uhland, Ernst v. Schwaben, Velh. u. Klasing 60 ^, 0 III. Oa,e8a,r, Delluui 6:>,11.. Menge, Gotha»«,
Tert nnd Kommentar getrennt 1 Vd. (Vch. I — III) 1,65 ^/i, Zurnett, I^ittle I^or<.1 !'':>uutler<>v hg. uon
Wolvert, Nenger, Reihe H. Vd. 77 1,10 ^/5. 2i'. I^rolQva,nn.tI!Ii3,t.rilui, Waterloo, erklärt von Avmeric,
Renger 1,40 ./5, H,)>,e, Lelelct 8wrrie8, Velh. uud Klasing 1,30 ^/i.

s. Vorschule.

Pn-is Titel des Buches 1 2

2,00
0,50
0,90
1.50
1,80
0,55
0,90
0,50
0,40

Gesangbuch ......................................................
Liederstranß von Hoffmeister und Linnarz Vd. 1........................
Halfmann », Köster, Bibl. Geschichte» f. d. Vorsch., Sonderansg, f. Hannover
Panlsiek-Muff, Deutsches Lesebuch für Vorschulen, Ottnun.................

„ „ „ „ Seutima................
Fibel für Stadt- und Landschulen....................................
Kraucke, Arithmetisches Exempelbuch, Ausg. ^,, 1. Heft...................

1^ 9 '

il. AN den Verfföllilgen M ZiisPsseil der ^eljürtim.
Berlin, l?. Mär,; (Hannover, 13. März). Es ist erforderlich, diejenigen Prüfungen allgemein zn regeln,

welche Inhaber eiues bei einer Realschule oder Oberrealschule erworbenen Zeugnisses abzulegen
haben, nm den für die Zulassung zn einem bestimmten Berufe erforderlichen Nachweis nn Kennt¬
nissen in der lateinischen Sprache zn erbringe». Zn diesem Zwecke wird hiermit folgendes angeordnet:

Wer das Zeugnis, welches ihm bei einer preußischen Real- oder Oberrealschnle erteilt
worden ist, dnrch den Nachweis der für deu Eintritt iu eine bestimmte Klasse einer latein-
trcibenden höheren Lehranstalt erforderlichen Kenntnisse im Lateinischen zu ergäuzeu wünscht,
hat sich unter Vorlegung dieses Zeugnisses bei dem Königlichen Prouinzial-Schultollegium
zur Prüfung zu melden, dessen Amtsbereiche er durch den Wohnort der Eltern oder durch
deu Ort der von^ihm zuletzt besuchten höheren Schnle angehört; dabei ist bestimmt an¬
zugeben, ob uud wo er schon früher den Versuch gemacht hat, diese Prüfung zu erledige».

Das Königliche Prouinzial-Schnlkollcginm hat den Prüfling einer leiteintreibende»
Vollcmstlllt seines A»fsichtsbezirkes z» überweise», sofer» es nicht etwa für erforderlich
erachtet wird, über den Fall zuvor hierher zn berichte».

Die Prüfung erfolgt nach Anordnnng nnd unter Verantwortlichkeit des Anstaltsleiters.
Die Prüfung besteht ans einem fchriftlichen und einem mündlichen Teil. Die Gebühreil
betragen 10 °H. und sind vor Eintritt in die Prüfung zu zahle».
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Haliuuuer, :l1. März (Berlin 22. März). Die Einführung von Dubislau-Boek, MethodischerLehrgang der
französischen Sprache und Schnlgrammatik der französischen Sprache für höhere Lehranstalten,
Verlin WeidmannscheNnchhandlnng 2. August 1908, wird genehmigt.

Hauiiuber, 10. April. Die Einführung der fug. Kurzstunden von 45 Minuten Dauer an der hiesigen
'Anstalt wird für den Lauf des Sommerhalbjahres 1910 genehmigt.

Harburg, 14. Juni. Die Polizeidirektion ersucht, die Schüler vor dem Geunß des ans den Strassen
feilgehaltenen Speiseeises zu warnen.

HlNlüuucr, 10. September. Das .Nönigl. Prouinzial-Schulkollegiuin genehmigt für den Winter die Bei¬
behaltung des Knrzstnndennnterrichts.

HlNuil'Uer,li. Dezember 1909. Das Königl. Pruuinzial-Schnlkolleginmgenehmigt die Eiuführnug uou
1. Neubauer, Lehrbuch der Geschichte. Teil I—V,
2. Putzger, HistorischerSchulatlas,
3. Meusing, Deutsche Grammatik für höhere Schnlen,
4. Hoffmeisterund Linnarz, Liederstrauß.

HnuuuUcr, 17. Dezember. Kgl. Prouinzial-Schnl-Koll. erläßt folgende Ferienordunng für !9!0:
Schluß des Unterrichts i Mittwoch, 23. März,

Donnerstag, 7. April,
Osterferien:

Pfingstferien:
Beginn
Schluß
Beginn
Schluß
Aegiuu
Schlilß
Beginn

Weihnachtsferieu' Schluß
Beginn

Sommerferien-

Herbstferien:

Freitag, 13. Mni,
Freitag, 20. Mai,
Sonnabend, 2. Juli,
Dienstag, 2. August,
Sonnabend, 1. Oktober,
Dienstag, 18. Oktober,
Mittwoch, 21. Dezember,
Donnerstag, 5, Januar 191!.

Schluß des Schuljahres: Mittwoch, 5. April 1911.
Hlnmuber, 2!». Januar 1910. Auf den Antrag des Magistrates der Stadt Harburg uoiu 24. Iannar 1910

erklärt sich das Köuigl. Prouinzial-Schul-Kolleginm mit der Umwandlung einer wissenschaftlichen
Hilfslehrerstelle in eine Oberlehrerstelleeinverstanden.

ui. WMIl der MM.
Mit Beginn des Schuljahres wurden die beiden Pnrallelabteilnngen der Untertertia uereiuigt, die

Obertertia des Realgymnasiums dagegen in 2 Abteilungen zerlegt.
Während des Sommerhalbjahrs war Herr Oberlehrer Toepperwien zu Studienzweckennach

England beurlaubt. Die Herren Oberlehrer Dr. Müller und Kraatz waren im ersten Vierteljahr zu
militärischen Übungen einberufen. Wegen Krankheit fehlte im Ängust und September Prof. Dr. Barthe.
Ein dem Direktor erteilter Urlanb dauerte vom Aufauge der letzten Schnlwoche des Sommersemesters bis
zum 6. November.

Als Vertreter standen uns znr Verfügung vom 20. April bis Ende September Herr Kandidat
I)r. Schumacher uom pädagogischenSeminar in Leer, welcher Ende des SmnmerfemestcrsHarburg verließ
und feit Mitte Oktober am Gymnasium und Realgymnasium in Leer als Probeknndidat uud wissenschaftlicher
Hilfslehrer beschäftigt ist, vom 20. April bis 15. Iuui Herr Kandidat Lanmann, Mitglied des päda¬
gogischeu Seminars in Lüneburg, vom 1?. Mai bis 3. Inli Herr Kandidat Fritsch, Mitglied des pädagogischen
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Seminars in Leer, sowie endlich die Herren Dr. Dnnkhase nnd Dr. Wiebe vom pädngogischen Seminar
in Goslar, jener vom 3. Inli bis 29. September, dieser vom 14. Oktober bis «. Iiooeinber,

Die Leitung der Schnle während der Abwesenheit des Direktors war Herrn Prof. Meyer anvertraut.*)
Mit dem Beginn des Schuljahres traten in das Lehrerkollegium die Herren Oberlehrer Vescliu,

Dr. u. Förster nnd Brose ein. Zu derselben Zeit Nbernnhmen der Probcknndidat Herr Di'. Meiuheit,
sowie Herr Di-. Diedrich Meyer uoin pädagogischen Seminar in Wilhelmshauen die Verwaltnng der
beiden wissenschaftlichen Hilfslehrerstellen der Schule,

Zu Anfang des Winterfemesters nahm Herr Oberlehrer
wieder ans. Herr Di'. Diedrich Meyer wurde von Harburg nach Wilhelmshaven versetzt. Der Anstalt
überwiesen wurden als Probekandidaten die Herren Sürie nnd Schnper, welchem letzteren die seither von
Di-. Meyer verwaltete Hilfslehrerstelle übertragen wurde. Seit dem Herbst gehört ferner dem Lehrerkollegium
des Realgymnasiums der amerikanische Lehramtsassisteni Edwards an.

Zu Ostern 1910 wird nns Herr Oberlehrer Toepperwien verlassen, welcher an das Realgymnasium
in Linden berufen worden ist. Unsere besten Wünfche begleiten ihn in feine nene Stellung.

Am 4. uud 5. Juni war Herr Oberlehrer Dr. Pechel zur Teilnahme am Geographentage in
Lübeck benrlaubt.

Vom 2?. September bis 9. Oktober nahm der Lehrer am Realgymnasium Herr Semsroth au
einem Fortbildnngsknrsns für Gesanglehrer höherer Schulen nm königl. akademischen Instistnt für Kirchen¬
musik iu Berlin teil.

16. September. Mündliche Schlußprüfung unter dem Vorsitz des Direktors. Ein Schüler der ersten
Klasse der Realschule bestand.

15. Febrnar. Mündliche Reifeprüfung nnter dem Vorsitz des königl. ProuiuzialfchulratS Prof. Dr. Graeber.
<> Oberprimaner des Realgymnasiums bestanden.

2. März. Mündliche Schlußprüfung uuter dem Vorsitz des Direktors. 12 Schüler der ersten Klasse der
Realschule bestanden,

15. März, Mündliche Reifeprüfung vou Ertraneeru nnter dem Vorsitze des Königl, Provinzialschnlrats
Prof. Dr. Grnebcr.

27. April. Das Königl. Proviuzial-Schul-Kollegium überweist zwei Exemplare des Werkes „Schaffen und
Schaueu" der Anstalt znr Verwendung als Prämien. Das eine der Bücher erhielt ein Ober¬
primaner, das andere ein Obcrfekuudaner.

22. bis 24. Mai. Revision der Anstalt durch Hcrru Provinzmlschnlrat Prof. Dr. (Graeber.
!. bis 2. Inni, 24 Schüler der Klassen Prima, Oberseknuda, Untersekunda, Nealprima machen uuter

Führung des Herrn Oberlehrers Vrose einen Ausflug uach Kiel.
12. Iuui. Turnfahrt aller Klassen: Prima und Oberseknuda uuch Bardowieck uud Lancnbnrg, Untcrseknuda

uach Buxtehude—Stade—Bruushausen, Realprima nach Eutin nnd dem Uklcisee, Obertertia ^
nach Kloster Mediugeu bei Lüneburg, Obertertia D uach Natzeburg, Realsekunda uach Wohldorf,
Uutcrtertin und Nealtertia nach dem Karlsstein, Quarta ^, und D uach Blaukeuese, Quiuta ^,
nach Buxtehude, Quiuta N nach Buxtehude—Reukloster—Horueburg, Sexta ^ uud 1^ nach dem
Kleckerwald (Bendestorf), Vorschule 1 lr uud 11» uach dem Klcckerwalo, Vorschule 2ll uud 1> iu
die Hanke, Vorschule 3 iu die Hanke.

*) Regelung der Vertretung: Herr Dr. Schumacher übernahm deu Uuterricht des Herrn Oberlehrers Toepperwien,
Herr Laumann den des Herrn Oberlehres llr, Müller, Herr Fritsch den des Herrn Oberlehrers Krantz, Herr vi', Dunkhase den
des Herrn Prof, Di', Varthe, Herr Dr. Wiebe gab 6 Stunden Latei,! in Untersekunda, "! Stnudeu Deutschund 2 Stunden Geographie
in Quarta ^, Prof, Meyer gab den Unterricht im Latein, Oberlehrer 1>r, Pechel den Unterrichl im Deutschen in Prima,
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8. September. Das für den 2, September geplante Schau- und Wettnrnen, welches wegen der Nngnnst
der Witterung verschoben werden mußte, fand Mittwoch, den 8. September, nachmittags, auf dem
Spielplatze des Harbnrger Turnerbundes vou 1865, gegenüber dem Hotel Eißeudorfer Schweiz,
statt. r Lehrer am Realgymnasium, Herr Semsroth, verteilte mit einer patriotischen<?>i- 9

Ansprachedie Preise.
29. September bis 3. Oktober, Ferienreise von 11 Schülern unter Leitung des Herrn Prof.

Dr. Winzer nach dem Harz (Brannschweig, Wernigerode, Brocken, Nübelaud, Ilsenstein,
Ilsebnrg, Harzbnrg, Nomkerhall, Goslar).

10. November. Des 150jährigen Geburtstages Schillers wird in den einzelnen Klassen gedacht.
27. Innnar, öffentlicher Festattns znr Feier des Geburtstages Sr. Majestät des Kaisers, die Festrede

hielt Prof. I)r, Wiuzer. Ein Sekundaner erhielt eine von Sr. Majestät geschenkte Bnchervrämie
(Wislicenns, Deutschlands Seemacht sonst und jetzt).

19. Februar. Entlassung der Abiturienten. Andacht in der Aula.

VI. WWW WtckNM.
^. Frcquenztabelle für das Schuljahr 1W0/1U.

^. Ilealgymuasiun V, Realschule « , Vorschule

'"^01 111 llll tili Olli 111 II
8 8«. 1 ' 3 4 4

8
5
4

5
8

6
5

6 8a, 112 2 3 8a

1. Bestand nin 1. ^
bruar 1909..... 6

6

10

1

15

1

24

6

29 27 26 l37 14 23 17 j 34 38 35 34 36 35 268 33^33 23 22 42 155 j 555
2, Abgangb.5, Schlüsse

des Schulsabres'>, ^ 3 1 20 13 3 3 ^ 13 , 16

!
^ ! 1 2 54 28!31> 2 1 2 64 138

32. Zugang durch Ver¬
setzung zu Ostern , 7 9 14 21 18 20 - ' 89 12 10 "6

>
29 29 25 25 156 2, 21!18 19,- -!-

3l>. Zugang durch Auf'
nähme zu Ostern ") 9

—
1 22 25 3 4 1 2 1 32 33 , 76 2 2 1 2 39 46 147

4. Bestand am Anfange
des Schul,. 1909/10 7 11 21 25 22 23 33 142 13 21 81 37 38 30 29 42 , 4> 285 27!26 20 22 42 167 I 564

5. Zugang imSommer-
semester ......... -!-!- 1 1 2 1 1 -! 1 ^ 1 4

9

1

-! 1 4

1 ^ 7
6, Abgang unSommer-

semester ......... ^ 2 4 6 1 2 — 2 1 3 2 7 I 22
7«. Zugang durch Ver¬

setzung zu Michaelis z ^ .
7l>, Zugang durch Auf'

nähme zu Michaelis .- ^_
>

1
>

-i 1 ^ 2 1 1 2 4 6
8, Bestand am Anfange

des Wintersemesters 7^ "m 19 22 22 23 34 138 13 21 34 ! 37 , 38 30 28 > 39 42 282 26 27 21 21 40 135, 555
9. Zugang im Winter¬

semester ......... 1 ^ - 1

1

^^ 1 1 1 , 3 4
10. Abgang im Winter¬

semester ........ 1 1 4 3 1 9 ^
i

1 ,- 3 4 14
11, Bestand am 1. Fe¬

bruar 1910..... 7 12 18 22 22 23 34 138 13 20 35 34 38 30 28 37 41 27«! 26 26 21 21^37 131 5-«5

12, Durchschnittsalter
nm1,Februnr1910 19,5 18,6 17,2 16,4 14,9 14,7 1l ,9 — 16,3 15,5 14,6 13,1 13,1 1!,8 ll,i» 10,9 10,7 — 9,4 9,3 8,6 8,5 7,3 — —

^> Die vou der Vorschule zur Neulich»!« »ud die oou der Realschule zum Ne>Uss»m»»sium oder um>,ekehrt Üoerssehcude» werde» hier «ntssezählt.



1?

«. Neligioni - und He imatuerhältnisse der Schul :r.

H., Realgymnasium N, Realschule 0. Vorschule

'Ä KatholischDissidentJüdiscĥ Z ZZ
^

>Z <s Z
-^
i? K Z

ZI
L

K <5 Z- ZZ si ZW

V

' Am Anfang des Som-
134 1 2 5 142 ! ^ 110 32 267

263

ii

12

1

1

1

6

6

6

278

274

7

6 2

230

227

221

55

35

55

131

129

126

3

3

3

--- 3

3

2

132

130

4

4

1

1

124

120

116

13

9 Am Anfang des Wim
130 1 2 3 138 — — 108 29 15

8 Am 1, Februar 1910 12!) 2 2 3 138 108 30 258 11 269 6 1 126 4 1 13

Das Zeugnis über die wissenschaftliche Befähigung zum einjährig-freiwilligen Militärdienst haben
Ostern 1909 82 Schüler erhalten (19 nm Realgymnasium, 13 an der Realschule!, Michaelis 1909 5 Schüler
(4 am Realgymnasium, I nn der Realschule). Vou diesen 37 sind zu eiuem praktische» Berufe übergegangen
21 (9 venu Realgymnasinm, 12 van der Realschule).

0. Reifeprüfungen am NealaMnasimn.
Osteru 1910.

Ztr. N a in e n
0! e burt ? -

tag ort
Kons.

Stand und Wohnort
des Vaters

Schulbesuch
im in

ganzen Prnnn
Iah«

Gewählter Beruf

I Otto Denecke 23, Mai 1891 Verlin er,. Polizeikomnüssar,
Harburg

10 2 Deutsch,Geschichte,
Englisch

2 Ewald Eiserwag 23. Febr. 1888 Buxtehude er,. Direltorder Malerschule
in Buxtehude

5 3 Geschichteund
neuere Sprachen

3 Hans Kiehn 24, April 1891 Harburg eo. Lehrer, Harburg 10 2 Medizin
4 Hans Merte» 29. Nov. 1890 Harburg eu. Rektor, Harburg 10 2 Rechtswissenschaft
3 Adolf Vieyer 20, März 1890 Harburg eu. Professur, Harburg 11 3 Deutsch,Geschichte,

Englisch
6 Kurt Schroeder 1. Mai 1891 Harburg eu. Kaufmann, Harburg 10 3 Offizier

I). Echlußprufungen an der Realschule.
Michaelis 1909.

Nr. R a in e n
G e b u r t s°

t a g o r t
Kons.

Stand und Wohnort
des Vaters

Schulbesuch
im in

ganzen Prnnn
Gewählter Beruf

Adolf Ulrichs
i

20,Iuni!893 ^ Harburg Polizei'Kommissar,
Harburg

UV« IVü ! Gerichtssekretär
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Ostern 1910.

Nr, N a >n e n
Gel

tag

n r t Z-

« r t
Kons.

Stand und Wohnort
des Vaters

Schulbesuch
im in

ganzen I Prima
Gewählter Beruf

9 Otto Vaßmnnn 4, ?ez, 1893 Hannover eo. Neuisiousnuffeher,
Harburg

9 1 Bnukfach

3 Heinrich Vöttchcr 8, In,,, 1884 Harburg eu. Kaufmann, Harburg 7 1 Kaufmann
4 Eduard Eddelbiittel 8, April 1892 Sau Louis Potosi

(Mexico)
eo. Kaufmann (Mexico) 2 1 Knufmnuu

i> Lrnst Hahn 2, April 1893 Harburg isr. Kaufmann, Harburg 8 1 Kaufmann
<l d'mil Heitmmm «, Noo. 1893 Wilhelmsburg eo. Unternehmer,

Wilhelmsburg
6 1 Kaufmann

7 Adolf Oortgiese 7, Jan, 1891 Harburg eo. 5 Kapitän, Harburg 2'/4 1 Telegraohcn-
beamter

8 Wilhelin Sander 19, Jan, 1893 Harburg eo. Konditor, Harburg 8 1 Nenlgymnasmm
9 Robert Schäkel 4, Sept, 1893 Harburg eo. Ingeuieur, Hamburg 7 1 Kaufmann

1« Fritz Theile 28, Aug, 1894 Harburg eu. Kaufmann, Harburg 9 1 Kaufmann

11
Vdo Willers 19, Jan, 1894 Lüneburg eu. Eifenbnhnmaterinl-

Nerwalter, Harburg
3 1 Oberrealschule

19 Albert Witt 21, Juli 1894 Harburg eu. Hafenaufseher, Harburg 2 1 Bnnkbeamler
13 Matthias Iungnitz 21. Ott, 1893 Harburg eo. Obertelegraphcnnfsistent,

Altona
/4 "/, Visenbahnfnch

V. KlinmliiU von Zehrnlittein.
1. Lchrcrbibliothck. Anschaffungen. Francs, das Leben der Pflanze (des ganzen Werkes 3. Bd.)

Fricke Gaudia,, Wegweiser durch die klassischen Schuldramen. Schillers Dramen. Statistisches Jahrbuch der
höheren Schulen, 2. Teil, 1908/09. H. (3. Ziegler, ZoologischesWörterbuch. Meyers Großes Kouver-
sationslerikon, 21. (Ergänznngs-) Band. W. Marshall, Neue Spaziergange eines Naturforschers. H. Hirt,
Etymologie der ueuhochdeutschen Sprache. O. Heinemann, Handbuch über die Organisation der öffentlichen
preußischen Unterrichtsanstalten. Knrtz, Lehrbuch der Kirchengeschichte. Beier, die höheren Schulen in
Preußen. 8eiptnre« rerum ZLrinknicllruin: Hniralsz Xa,irt6N8L8 oet. ÜLlmnIcli <ürnuiol>, 8Iu.vurum.
^nlinnni» ^l^liatiz Vietnrißuziz 1il>Lr cortlrrum Iiistoriaruirr. Dets^Minatio enm^Luclio»!», cts surizclilltionL
im^erii. N. Lehmann, Dentschc Poetik. H. .Ünrz, Geschichte der deutschen Literatur. Nantieus, Jahrbuch
für Deutschlands See-Interessen, 11. Jahrg. Dietlein-Fcick pp. Ans deiltschen Lesebüchern, 6. Band,
1. Abteilg: Das griechische Drama (bearb. von Geffcken.) A. Vnrckhardt, Die Kultur der Neuaissauceiu
Italien. K. Lamprecht, Deutsche Geschichte, 11. Band, 2. Hälfte; 12. (Schluß-) Band. Nethwisch,Jahres¬
bericht für das höhere Schulwesen 1908. Verhandlungen der Direktorenversammlungin Preußen (79 Bd.:
Prou. Schlesien). H. Oncken, Rudolf vou Venuigsen. Grittner-Schmale, Praxis des Turnunterrichts.
G. Evert, Sozialer Krieg nnd Friede, Schnrig, BiologischeExperimente. Kellner, Die englische Literatur
im Zeitalter der Köuigiu Viktoria. Theob. Fischer, Mittelmeerbilder (GesammelteAbhandlungen). Damm,
Die technischen Hochschulen Preußens. K. Harms, Vaterländische Erdkunde. Derselbe, Länderkunde von
Europa. Üonwentz,Beiträge zur Nnturdeukmalpflege,Heft 3. Jahrbuch der Weltreisen nnd geographischen
Forschungen (Berdrow), 1909. Th. Carlyle, Die französische Revolution. Neue illustrierte Ausgabe von
Theod. Nethwisch. Hohenzolleru-Inhrbuch, 13. Jahrg. (1909). F. A. Schmidt, Unser Körper. Handbuch,
der Anatomie, Physiologie nnd Hygiene der Leibesübungen. Der laufende Jahrgang folgenderZeitschriften'
Germanisch-romanischeMonatsschrift (Schröder); Literar. Zeutralblatt (Znrucke); Die schöne Literatur
(Derselbe); Pädagog, Archiv; Zentralblatt für die gesamte Unterrichtsvcrwaltung pp.; Historische Zeitschrift
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sMeinecke); Zeitschrift für den eomigel. Religio»s»nterricht; Zeitschrift für de» physikalischen und chemischen
Unterricht; Zeitschrift für den Deutschen Unterricht; Neue Jahrbücher für das klassische Altertum pp I
Moiiatoschrift für höhere Schulen; Zeitschrift fürmathemat. und naturwissensch. Unterricht; ^ehrprube» und -gänge.

Geschenke: Vom Ministerium der geistliche» pp. Angelegenheiten: Internationale Wochenschrift
für Wissenschaft, Knust nud Technik. Deutscher Uniuersitätskalender. Vom Kü»igl. Prov.-Schill-Kollegiuni:
Zeitschrift des histor. Vereins für Niedersachse», Von: Naturwissenschaftlichen Verein z» Bremen: 'Abhand¬
lungen, herausg, uoi» Naturin, Verein zu Bremen. Vom Verband schweizerischerVerkehrsuereine: N. Hotz,
das schweizerischeUuterrichtswesen, Vom Herrn Verfasser: A. Damaschte, Geschichte der Nationalökonomie.
Vom Herrn Verleger: Liermann-Baugert, Deutsches Lesebuch für die Vorschule höherer Lehranstalten. Von
Herrn Buchhändler Köhlmmm hier: Literarischer Surtiments-Katalog 19U9/10. Von Herr» Prof. Dr. Barthe
hier,: <^Lc»trr«v ('Iiuncor, 1'I>^ iwsticul vurlv8. Verhn»dl»»ge» des 7.—13, allgemeinen deutschen Neu-
philologeittnges. Von Herr» Prof. Dr. Winzer hier: Natur »ud Schule. Zeitschrift für deu gefanite»
»aturkuudliche» Unterricht aller Schnlen. Band 2—6. Von einem Schüler der Anstalt: Waldemar Hermes
(Ur. Friedrich Eger), Nordwärts. Ein Zukunftsbild.

2. Schiilcrlnliliothck. Anschaffungen. Nauticus, Jahrbuch für Deutschlauds Seeiuteresseu,
1 l. Iahrgaug. Becker-Perbn»dt u. a., Hermann u. Wißmann, Deutschlands größter Afrikaner. Ä, Nieniann,
Helmut der Patrouillenreiter. ^. I. Bierbaum, Zäpfel, Kerns Abenteuer. Vnrnett, Der kleine Lord.
Weber, Nene Märchen für die Ingend. Schwab, Die Schildbürger. W. Busch, Vilderpossen. M. Twain,
Prinz und Bettler. Petersen, Till Eulenspiegels lustige Streiche. O. Wildermnth, Aus Schloß und Hütte;
Die alte Freundin; Für Freistunde»; Iugendgabe. Hoffmann, Nußknacker und Mnnsekönig. Henningsen,
Zwölf Erzählnnge» »euerer deutscher Dichter. Spyri, Heimatlos. Die Stanffer-Mühle. Vuz, David Eopper-
field (bearb. uuu Wolff). Nathusius, Der kleine Negimeutstrompeter. O. u. Hörn, Der Schiffsi»»ge.
Michael, Die jungen Lebensretter. Beeschcr-Stowe, Dnkel Toms Hütte, u, Schubert, Erzählnugen. v. Hörn,
Der alte Fritz, Spyri, Geschichten für Inng und Alt, (1U Hefte). W Busch, Der Fuchs; Die Drache».
Pape, Auf nach Frankreich! Willignrd, Der Held vom Schildhof. Fritz Neuter, Ut uüne Stromtid,
Hanpfing, Der schwarze Graf. N. Bünger, Hof Bökels Ende. Ein Vanernroman aus der Lüueburger
Heide. Vt. v. Eberhnrdt, A»s Preußens sch»,erer Zeit, G. Euert, Sozialer Krieg u»d Friede. Nöniel,
Graf Ferdi»aud uo» Zeppeli».

Geschc»ke. Vo» Schüler» der Anstalt: Maifch-Pohlhnmmer, Griechische A!tertumsk»»de. Bloch,
Römische Altertumskunde, Swoboda, Griechische Geschichte. Koch, Nömische Geschichte. Märchenbuch für
braue Kinder. Grimm, Kinder- »»d Hausmärche». Ninnchhausen, Reise» »»d Abenteuer. Aus Hotes
Brünnlein lErzählungeu »nd Gedichte für die Jugend). Droese, Heinrich von Plane». Bergmn»», Fred
Higgins. Kleist, Michael Kohlhaas. Neiuick, Märchen, Andersen, Äusgeiuählte Äiärchen. John, Vater
Baldur. Margot, Der fliegende Holländer. Tausend »nd eine Nacht. Schmidt-Li»dema»», Die erste
Reise. Treiberg, Bunte Steine.

Geschichtliche und erdkundliche Sammlim,,,' Bilder für dcu Auschaiimisssuntcrricht. Anschaffuilgeu.
Diercte, Afrika. Audrefe» »»d Vr»hu, Spracheukarte des deutsche» Reiches; dsgl. Regenkarte; dügl, Temperatur-
karte. Bnldamus, Deutsche Geschichte 17. Iahrh.; desgl. 18. Iahrh.; desgl. 19, Iahrh. 1. Teil. Gaebler,
Asieu, Physikalische Ausgabe; desgl. Äste», Politische Ausgabe.

Gescheut (des Kgl. Prou.-Schulkollegiums): R'asso», De»tschla»ds See»iacht 19,»9.
Physik und Lhcmic. A»schaff»»geu, 4 Serien Projektionsbilder. l2 Kleninischraube».

1 Glasrohr. Verschiedene Glassnchen und Ehemikalien.
Geschenk des ^berseknndaners Prien: ,'1 Glühlanipe», 4 in ^eit»»gsschn»r.
Naturlicschrcilmuss. A»schnffnngc». Kasten mit Schwämmen. 1'«iuariil. ^niru^r-^Iu«

^nHllllu/irnii. Olrztro^Iiilu« c>,jui. ^nluin^H livin, u. <.'<»!. i>alcuu^u8. Ne1op8ittaou8 uuc!»1utu8. H^upa,
Li)c>^8. >liruirc!n i'U8ti«lr, ll.urdicH, H.ri^aria. (,'c>rvu8 1ruzi1t!!;u8. ?l,n'U8 awr, ?. LUEruI«u8. 8ylviu
Iiurk6ii8i8. Nr^tlrllLU8 ruliocul^. Kutieill«, tiki8. Nin1>c;riog,eitrinolla,, N.uortullnrl»,.
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Geschenke. Nun Herrn «wck. nwck. Friedrich Teudeloff: 75 mikroskopischePräparate zur Anatomie
des Menschen. Vom Obersek»»da»erPrieu: Bodenproben, Holz n»d Eisen vo,n Grunde der Elbe.

Musik. Anschaffungen, Grell, Festsprüche nnd Motetten, c,^. 13, 17, 33 (Heft 1—3) 43
(Heft 1-3), Nur Partituren. Vlnmner, MehrstimmigeLieder, <>i>. 10, 13 (1 n. 2) 23 (l. u. 2), Nur
Partituren. Mendelssohn, Festgesang (Kaiserkantate) Partitur nud Stimme». Weber, Iubel-Qnuertnre,
für 4 Violinen und Klavier zu 4 Händen, bearbeitet uon Tschander. (Von jeder Geigenst. 3 Erempl. nnd
2 Erempl. uon der Klauierbearb,)

3ulucu. Anschaffungen. 40 Kenlen, 24 Schlngbälle, 2 Faustbälle, 4 Bambnsruhr-Spring-
släbe, 1 Schülerfahne nnd 2 Paar Schantelringe.

Allen freundlichen Geber» sei an dieser Stelle der Dank der Schule ausgesprochen.

VI. MMliMM.
Dem Knrntorinm gehörten in diesem Schuljahre folgende Mitglieder an:

1) Herr OberbürgermeisterDe nicke, Vorsitzender,stimmberechtigtes Mitglied der Mise- nnd der
Schlnßprüfuugst'ommission;

2) Herr Landrat Nötger, Kompatronnttzkommisfar;
3) Herr Stadtsynditns We gener;
4) Herr Vürgeruorsteher Elgehausen;
5) der Direktor. ____ _______ ____

vn. MleilNM N die Weni der Wiler.
Die Aufnahme nener Schüler findet statt Mittwoch, dm <>. April, uormittags 10 Uhr, iu der Aula

der Anstalt (Eiße»dorferstr. 26, 1 Treppe).
Die aufzunehmendenSchüler haben vorzulegen-

1) die standesamtliche Geburtsurkunde oder eiueir standesamtlichen (^eburts-
schein für Schnlziuecke;

2) deu Impfschein, gegebe»e»fallsden Wiederimpfschein;
3) wenn sie der evangelischen Konfessionangehören, den Daus schein;
4) »venu sie vou einer anderen Anstalt kommen,das Abgangszeugnis,

Das Schulgeld beträgt iu alleu Klassen des Nealgnmnasinms nnd der Nealschule für Eiüheimische
!<!<> ./i>, für Auswärtige 200 ^/i; in den Vorschulklassen für Einheimische120 .H,, für Auswärtige 140 ./i».

Der Unterricht beginnt Dunuerstag, den ?. April, morgens nm ?'/2 Uhr, für die erste und zweite
Vorschule nm «'/^ Uhr, für die unterste Vorsch»lklasse um 9>/. Uhr.

Die «chulurduuuss, die bei der Aufuahme eines jeden Schülers ihm oder seinen Angehörigen aus¬
gehändigt wird, bitte ich sorgfältig zu verwahren und insbesondere in dem Falle, daß ansteckende Krank¬
heiten im Hause auftrete», genau nach den Vorschriften zu verfahre». Ferner erinnere ich daran, das;
jede Wahl einer Pension meiner Genehmigung unterliegt, das; solche auswärtige Schüler, die zwar täglich
iuS Elternhaus zurückkehren,aber sich regelmäßig längere Zeit vor oder nach den: Unterricht in der Stadt
aufhalten müssen, die Stunden nicht auf den Bahnhöfen, sundern in einer geeigneten Familie verbringen
sollen, endlich, daß Urlaubsgesuche schriftlich an den Klnsseulehrcrzu richten sind.
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Zur Vermeidung des der Gesundheit schädlicheu Staube« wird das Betreten der Turnhalle ohne
Turnschuhe den Schülern uicht gestaltet. Sämtliche niu Turnunterricht teilnehmendeSchüler haben sich mit
Tnrnschnhen zu «ersehen. Diese können in der Schule aufbewahrt werden, müssen aber mit dem Namen
des Eigentümers versehen sein.

(5s wird gebeten, die Schüler zwar stets rechtzeitig zum Unterricht zn schicken, aber uicht
nnnötig früh. Nie jüngereil Schüler, zumal die der Vorschule, deren Unterricht später beginnen muß, zeigen
oft die Neigung, halbe, ja sogar ganze Stunden vor Beginn des Unterrichtes bei dem Schulgcbäude oder
iu dessen Mhe zn erscheinen, wo sie dann ohne Aufsicht sich selbst überlassen sind, Es liegt auf der Haud,
daß das nicht gut für die Knaben sein kann.

Die Eltern der jetzt nach Quarta «ersetzten Schüler, die sich binnen Jahresfrist zu entscheiden habeil
werden, ob sie ihre Söhne auf das Realgymnasium oder die Realschule schicke» wollen, bitte ich folgendes
erwägen zn wollen:

Der Lehrplan des Realgymnasiums bietet eiue wirkliche abgeschlossene Bildung nur den Schülern,
die die Anstalt bis zur Reifeprüfung durchmachen. Mit der Versetzung uach ^berfekuuda (Eiujährigeu-
Berechtiguug) ist kciu Abschluß erreicht. Der Lateiuuuterricht hat drei Jahre vorher erst begonnen nnd hat
noch nicht entsprechendeFrüchte tragen können. Die ans ihn verwendeten 700 Unterrichtsstundensind den
anderen Fächern, d. h, dem Deutschen, den neueren Fremdsprache», der Mathematik, dem Rechnen, der Erd¬
kunde und den Naturwissenschaften,entzogen. Dagegen bietet die Realschule für alle die, welche mit der
Eiujährigeubcrechtiguug abgehen, eine gnte, abgeschlossene Bildung. Diese Seite unserer Neformschuleist
also zn bevorzugen vou allen denen, die uicht die Reifeprüfung ablegen wollen. Die Verechliguugeu
beider Austalteu sind ans dieser Stnfe ganz dieselben. Auch die Furcht vor der au der Realschule abzu¬
legenden Prüfung ist völlig unbegründet. Es handelt sich lediglich um eine VerfetzuugSprüfuug,bei der im
ungünstiger gewesen sind als bei der Versetzungvon der Untersekunda des Renlgymnnsinms »ach der ^ber-
sekuuda. (Vgl. Jahresbericht v. 19N7/U8.)

Iugendlektttre, Iugeudkuust. „Nnr zn oft finden wir iu dcu Häudeu der Schüler jeue iu
fchreiendeu Farben bedruckten Hefte mit Erzählungen, wie sie leider nm einen sehr billigen Preis bei ver¬
schiedenen Wiukelbuchhäudleruzn kaufen sind. Diese Erzählungen sind, wie in der Regel schon das Titel¬
blatt uerrät, darauf berechnet, durch gehäufte Schilderungen grauenhafter und aufregender Szenen die
Phantasie des.Lesers gefangen zn nehmen und ihn iu ständiger Nervenaufregung zn erhalten, wenn sie nicht
gar daranf ausgehen, ihn durch Vorführung sittlich bedenklicher, die Lüsternheit erregender Vorgänge an¬
zulockenuud zu fesseln. Solche Lektüre ist für die herauwachfeudeIugeud geradezu Gift. Sie verderbt
ihren Geschmack, überreizt ihre Phantasie uud macht sie unfähig zum Genuß einer gefunden Literatur, hält
sie uatürlich auch vou der Arbeit ab, Die Schule tut, was in ihrer Macht steht, um solche Lektüre vou der
Jugend fernzuhalten, Sie kann aber nichts ausrichten, weuu sie nicht die tatkräftige Unterstützung des
Elternhauses findet. Wir richten deshalb an die Eltern unserer Schüler in deren eigenem Interesse die
dringende Bitte, die Lektüre ihrer Söhne zu überwachenuud gegen die Veuutzuug der verderbliche!! „Literatur"
uuuachsichilich einzuschreiten. Sie werden dadurch ihre iUuder vor große»! Schaden bewahren." — Diesen
eine»! auswärtigen Schulvrogramm entnommene» Worten möchte ich die Bemerkung hinzufügen, daß die
Schülerbibliothek der Anstalt jederzeit einwandfreien Lesestoff liefert, nnd daß bei beabsichtigten Anschaffnugen
die Lehrer gern Rat erteilen. Auch auf die dankenswerten Veranstaltungen der Lehreruereine sei an dieser
Stelle hingewiesen.— Ahnliche Gefahren wie in der den Schülern aufgedrängten Schundliteratur liegen
übrigens auch in manchen angeblich „künstlerischen" Darbietungen, so in den küiematographische» Vorstellungen
gewöhnlicherArt, in Schaubuden der Jahrmärkte nnd Schützeufeste uud in manchen der sog. Künstlerpostkarte»,
die neben Schmutzblätter» nnd Hintertreppe»romn»e» bei bede»ke»freie» Händlern auf den Ladentischenuud
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in deu Schaufenstern ansliegen. Es empfiehlt sich, den Schülern auzugebeu, in »lelchen l^eschäfteusie ihrem
Schulbedarf kaufen solle»; man weift sie an solide Geschäfte, in denen derartiges nicht vorkommentonn.
Außerdem aber pflege man den Geschmack der Jugend dadurch, daß mau sie zu guten musikalische»,
dramatische» oder Lichtbildervorstellnngenführt. Auch der häusliche» Nuigebuug des Schülers wolle mau
sei» Augenmerkschenken. Nenn die Schule sich bemüht, die Klassenzimmer mit wohlfeilem, aber künstlerisch
wertvolle!» Schmuck zu versehe», so liegt es nahe, dieses Verfahren auch ans das Haus, insbesondereauf die
Kinderstubeund die „Bude" des heranwachsenden Schülers anzuwende». Die Wiedergabe» hervorragender
älterer >U!»stwert'e, die die „Gesellschaft zur Verbreitung klassischer Knust" in Nerli» nnd der „Kmistwart"
veröffentlichen, sonne die Künstlerzeichnuiige»a»s den Verlagshänser» V. G. Teiibiier, N. Voigtläüder,
Vreitkopf H Härtet, Fischer ck Fra»ke, biete» für uienige Mark, ja sogar vielfach für wenige Groschen eine»
Wandschmuck uo» heruorrage»de»>,dauerndem Werte. Die Kataloge sind bei uns, sowie in seder Vnch- oder
Kunsthandlung einzusehen. (Vgl. Jahresbericht u. 1907/8.)

Die Eltern, welche die Absicht haben, ihren Söhnen während der Schulzeit Danznnterncht erleile»
zu lasse», werden ersucht, sich mit dem Herrn Klassenlehrer über die Frage der Zweckmäßigkeit dieser Ent¬
schließung ins Einuernehmen zn sehen. Der Danznuterricht ist für die Schüler öfters oo» nachteiligen
Folge» begleitet. Dies ist besonders dann der Fall, wenn an die Tanzstunden sich gesellige Vereinignnge»
n»d'.Verg»ügungen anschließen, für welche die Jugend noch nicht reif ist. Es dürfte im cigene» I»teresse
der Elter» liege», das Nestrebe» der Schule, den Sinn für den Ernst der Lebensaufgabe» zn wecke», dnrch
Fernhaltung aller störenden Einflüsse zu unterstützen.

Der Besuch vo» Wirtshäusern ohne Begleitung der Eltern oder geeignete Stellvertreter ist de»
Schülern der mitere» u»d mittleren Klasse» verböte». Für die obere» Klasse» mitcrliegt er den vo» der
Schule jeweilig festgesetzte Eiuschräntuuge».

Alle Vereinigungen von Schülern, zu denen der Direktor nicht ausdrücklich seine Genehmigung erteilt
hat, sind verboten; desgleiche» die Teilnahme an öffentlichenAufzüge» und jedev dem jugendlichen Alter
unziemliche Hinaustrete» an die Öffentlichkeit.

Hierzn wird der Ministerialerlaß vom 29, Mai 1880 über Schüleruerbiudungeu iu Erinne¬
rung gebracht:

„Wenn das Vorhandensein einer verbotenen Schüleruerbindung erwiesen ist, so
hat die Schule gegen alle Teilnehmer mit unnachsichtiger Strenge zn verfahren. . . .

Verboten nnd strafbar sind alle Schülerucrbindnngen, zu welchen nicht der Direktor
die ausdrückliche Genehmigung erteilt und dadurch seinerseits die Verantwortlichkeit für
ihre Haltung übernommen hat. Die Strafbarkcit einer Vcrbindnng oder eines Vereines
wird dadurch nicht anfgehobcn, daß an sich löbliche nnd untadelige Zwecke angegeben oder
vorgeschützt werden. . . . In jedem Falle ist über die Teilnehmer an einer Verbindung
außer einer schweren Karzcrstrnfe das «nntälirnn lrdemncli zn verhängen, d. h. die an die Schüler
nnd amtlich nn deren Angehörige abzngebendc Erklärnng, daß bei der nächsten Ver¬
letzung der Schulordnung, welche nicht in erneuter Teilnahme an einer Verbindung zu
bestehen braucht, die Entfernung von der Schule eintreten muß. , . . Den Provinzial-
Schultollegien steht es zu, die Strafe der Verwcisuug durch die Ausschließung von allen
höheren Schulen der Provinz zu verschärfen. Die Ausschließung eines Schülers von den
Anstalten mehrerer Provinzen, im äußersten Falle von allen öffentlichen Schnlcn der
Monarchie bleibt meiner (d. h. des Ministers) Entscheidung vorbehalten....."

_____
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Die vorstehenden Bestimmungen sind verschärft durch den Satz aus der Ministerial-
oerfügnng vom 26. April.1895, „daß Schüler, welche Verbindungen angehören, die auch
Nichtschülcr zu ihren Mitgliedern zählen, oder welche die Auslieferung des Verbiuduugs-
inventars ablehnen, mit den strengsten Strafen, namentlich mit der Strafe der Aus¬
schließung zu belegen sind".

Alle die Schüler betreffenden Anfragen sind zunächst an die Herrn Klasse,,- oder Fach¬
lehrer zu richten.

Die Eltern werden darauf anfmerksmn gemacht, daß Urlaub vor Beginn der Sammerferien zum
Zwecke der früheren Abreise in Bäder oder Sommerfrischen nur gegen ärztliche Atteste erteilt werden kmm.

In Schulaugelegeuheiteu ist der Direktor Moutags, Mittwochs und Donnerstags währeud der
dritte,, Uuterrichtsstunde (im Sommer von 9'/2—10'/2, im Winter von 10—11 Ubr in seinem Amtszimmer,
Eisiendorfer Straße, mittlerer Korridor, rechts die erste Tür) zu sprechen.

VIII. MilMlWM VermAl5 tltt Wiler.
^ Im ^>uife do>> Jahres lUifssenllilNNl',,. -j- Iui Lmifc be>? Jahres nbsse^nnsscn.

Vorschule. 29. Nagel, Haus. 13. Nippold, Mar-
30. Oppcrmanu, Friedrich. 14. Piel, Hellmutl,.

Klasse III. 31. Nenck, Walter. 1-15. Pollatschek,Walter.
1. Bahne, Walter, 32. Nichter, Hans. 16. Schreiber, Walter.
2. Behrens, Conrad. 33. Siering, Wilhelm. 17. Schröder,Carl-Friedrich
3. Vesclin, Neinnuldt. 34. Stannan, Karl. 18. Seltier, Egbert.
4. Brammer, Ednard. 35. Weinstein, Walter. 19. Wiesch, Adolf.
5>. Vnchholz, Kurt. 36. Wiese, Heinrich, 20. Wiese, Hans.
0. Buschmann, Wilhelm. 37. Zachen, Wilhelm. 21. Wohlleben, Walter.

"7. Cordes, Hans. f38. Albers, Haus. 22. Zähren, Wilhelm.
8. Dammann, Kurt. 1-39. Vnckn, Ivan.
9. Darjns, Emil. 1'40. Garbrecht, Walter.

Klasse II l>.IN. Dnnker, Hans. ' 1'41. Greue, Otto.
11. Gänse, Ernst. 1^42. Piel, Günther. 1. Almstedt, Franz,
12. Gräßuer, Neinbold. 1'43. Pollatschek,Herbert, 2. Brodersen, Friedrich.
13. Hagel, Mar. 1'44. Schott, Horst. 3. Erbe, Friedrich.
14. Hausmann, Emil, 4. Holtermaun, Hugo.
15. Hicken, Walter. Klasse Illi.

5. Junge, Wilhelm.
IN. Huth, Max. 6. Klimpel, Nndolf.
17. Hoff, Rudolf. 1. Bernhard, Rudolf. 7. Koch, Harry.
18. Ioerdens, Gustav. 2. Vlättuer, Albert. 8. Kusen, Werner.
19. Karberg, Herbert. 3. Böhmer, Kurt. 9. Lange, Hans.
20. Kumpel, Erwin. 4. Flügge, Fried o. 10. Maack, Hans.
21. Köhler, Richard. 5. Friese, Albert. 11. Meyer, Bernhard.
22. Koppe, Robert. 6. Heuer, Karl. '4 2. Qnast, Julius.
23. Krämer, Fritz. 7. Kalischer, Friedrich. 13. Regula, Hans.
24. Kuvecke, Paul. 8. Kohrs, Erich. 14. Nose, Otto.
25. Küster, Siegfried. 9. Kranke, Friedrich. 1-15. Sattler, Reinhard.
26. Mattfeld, Georg, 10. Kugelberg, Hans. 16. Schmitz, Knrt.
27. Mautius, Ernst, 11. Meyer, Haus, 17. Schwarzkopf, Nobert.
28. Menke, Ernst. 12. Meyer, Otto. 18. Strunk, Helmnt.
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19. Trnte Fritz.
20. Wedekind,Wilhelm,
21. Wiesenhauern, Walter.

Klasse Id.
1. Cordes, Johannes.
2. Huth, Hans.
3. Knllmeyer, Heinrich,
4. Keferstein, Werner.
5. Meyer, Karl.
6. Meyer, Wilhelui.
7. Niemeyer, Heinrich.
8. Penz, Joachim.
9. Peters, Bertold.

10. Pieper, Panl.
11. Poppe, Karl.
12. Nieckmcmn, Walter.
13. Nömhild, Alfred.
14. Rose, Heinz,
15. Schling, Waldemar.
16. Schacht, Heinrich.
17. Schick, Hans.
18. Schmanns, Harry.
19. Schnacke, Helmut,
20. Schröter, Gustnu.
21. Sievers, Georg.
22. Stradtmann, Hans.
23. Strnck, Ernst.
24. Todt, Willi.
25. Warncke, Walter.
26. Zache», Walter,

Klasse In.
1. Albcrs, Wilhelm,
2. Anqermeyer, Otto.

''3. Büschen, Arnold.
4. Vruns, Walter.
5. Butt, Ewald.
6. Capelle, Lothar.
7. Cordes, Karl.
8. Elgehausen, Eberhard.
9. Feindt, John.

IN. Gänse, Wilhelm.
11. Henrich, Ernst.
12. Herrnkind, Walter.
13. Innge, Theodor.
14. Koch, Fritz.
15. Köhler, Karl.
16. May, Lorenz.
17. Meier, Johannes.
18. Meyer, Arnold.

-19, Molscn, Heinrich.
20. Nöhl, Karl.

21.
22.
23.
24.

1-25.
26.
27.
26.

Schlottmann,HansIoach.
Schröder, Hans,
Sumann, Panl,
Staub, Erich.
Viering, Georg.
Boß, Walter.
Wendt, Friedrich.

)ers, Heinrich,

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28,
29.
30.
31.
32.
33.
34.
35.
36.
37.
38.
39.
40.
41.
42.

Realschule.

Klasse Vit».
Nlbers, Ernst.
Angermeycr, Karl.
Bahrs, Angnst.
Vanmgnrtcn, Hermann.
Varmaun, Ludwig.
Becker, Fritz.
Bertram, Karl.
Bückmann, Adolf.
Bnrmester, Fritz.
Tarsus, Heinrich.
Düring, Hans.
Gielis, Georg.
Gittermnnn, Heinrich.
Hamann, Georg.
Heuer, Georg.
Hirschfeld,Kurt.
Hölscher, Walter.
Hübeuer, Wilhelm.
Iennert, Gnstav.
Jordan, Willi.
Junge, Rudolf.
Jürgens, Walten.
Karberg, Kurt.
Kellermaun, Friedrich,
Kramer, Willi.
Kropp, Walter.
Krüger, Heinrich.
Kngelberg, Wilhelm,
Kufeu, Haus.
Laug, Richard.
Lauge, Rudolf.
Löllke, Ewald.
Majoor, Wilhelm.
Meyer, Adolf.
M?yer, Hans.
Meyer, Heinrich.
Paetz, Helmut.
Nenck, Iouuy.
Strahmaun, Heinrich.
Wehling, Gustau,
Wesche, Heinrich.
Wissel, Benno.

1.
2,
3.
4.

t5.
6.

8.
9.

10.
II.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.

'1-21.
22.

1-23.
1'24.

25.
26.
27.
28.

^29.
30.
31.
32.
33.
34.
35.
36.
37.
38.
39.
40.
41.
42.

*43,

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

'1-9.

Klasse VI a.
Borchert, Gustau.
Vucheuheim,Hans.
Buhr, Karl.
Grotkaste», Hans.
Innge, Ehristian.
Kleinfcld, Kurt.
Köhler, Engelberg-Georg.
KöhlmuoS,Richard,
Kottwitz, Gustau. ,

Krämer, Gustau-Adolf.
Kranz, Richard.
Lungelittich, Martin,
Hoffmann, Adolf.
Adders, Henry.
Lühmann, Friedrich.
Mantzow, Georg.
Meier, Karl.
Meister, Wilhelm.
Menke, Kurt.
Meyer, Heinrich.
Mohrmann, Walter.
Müller, Wilhelm.
Plath, Waldemar.
Pollatschek,Ernst.
Reuck, Hans.
Richcrs, Eberhard.
Niggert, Bernhard.
Ritter, Gerhard,
von Roden, Johannes,
Noßmann, Erich,
Sahliug 1, Ernst.
Sahling II, Ludwig.
Schoene, Friedrich.'
Schreiber, Wilhelm.
Siercke, Achim.
Soetebeer, Theodor.
Stein, Wilhelm.
Struck, Rudolf.
Thießen, Otto.
Ulrich, Hermann.
Wardenphnl, Karl.
Werner, Erich.
Uecker, Arthur.

Klasse V d.
Albers, Heinrich.
Eordes, Hermann.
Cddelbüttel, Wilhclni.
Gersch, Albert.
Hansen, Ernst.
Heidoru, Werner.
Hcitmann, Adolf.
Koppe, Wilhelm.
Löber, Erich.
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10. Lottmann, Gerhard.
11. Lüttke, Hans.
12. Meier II, Heinrich.
13. Messerschmidt, Wilhelm.
14. Myer I, Erich.
15. Peters, Wilhelm,
16. Petersen, iiarl.
17. Noßmann, Fritz.
18. Ruschmeyer,Walter.
19. Schimmer, Adolf.
20. Schmidt, Hans.
21. Schneider, Erwin.
22. Schulz, Martin.
23. Schütze, Robert.
24. Sprengel, Herbert.
25. Strube, Hans.
26. Struch, Hermann.
27. Todt, Hans.
28. Voß, Hans.
29. Werneke, Hans.

Klasse V».
1. Bamberg, Richard.
2. Vaumgarten, Willi.
3. Cape«, Roland.
4. Cordes, Rndolf.
5. Tunke, Walter.
6. Ehlers, Hans,
?. Hannnsky, Herbert.
8. Harloff, Carl.
9. Herzfeld, Hans.

10. Holtz, Wilhelm.
11. Klimpel, Harraz.

°^12. Koslowsky, Georg.
13. Krings, Ernst.
14. Kroger, Friedrich.
15. Langerbein, Arthur.

"°16. Leddin, Hans.
17. Meyer, Walter.
18. Möller, Ionny.

1-19. Molsen, Oswald.
20. Müller, Alexander.
21. Paetz, Walter.
22. Reimers, Ernst.
23. Niffert, Erich.
24. Noscnschein, Fritz.
25. Sander, Herbert.

1-26. Sattler, Gustav.
27. Schmid, August.
28. Semsroth, Carl.
29. Sternheini, Fritz.
30. Timann, Hans.
31. Voß, Rudolf.
32. Wendt, Ewald.

Klasse IV K.
1. van Buiren, Gerhard.
2. Cordes, Friedrich.

53. Detje, Gustav.
*4. Haare, Heinrich.
5. Heß, Friedrich.
6. Hundius, Hans.
?. Junge, Georg.
8. Kahnenbley, Heinrich.
9. Krause, Karl.

10. Meyer I, Ioh. Wilh.
11. Meyer II, Ioh. Wilh.
12. Mohwiukel, Theodor.
13. Penz, Heinrich.
14. Peper, Hermann.
15. Pieper, Otto.
16. Riggert, Wilhelm.
17. Rudolf, Paul.
18. Sahling, Friedrich.
19. Schmeiser, Helmnt.
20. Schmid, Bernhard.
21. Schröder, Wilhelm.
22. Schulz, Kurt.
23. Schwarzkopf, Walter.
24. Schweitzer, Max.
25. Soetebeer, Karl.
26. Sperling, Alfred.
27. Stegemeyer, Karl.
28. Stoeter, Hngo.
29. Ulrichs, Erich.
30. Voß, Neinhold.
31. Wanscheidt, Ernst.
32. Wardenphul, Ioh.
33. Wendt l, Friedrich.
34. Wendt II, Ernst.
35. Werner, Max.
36. Witt, Karl.
37. Wittern, Walter.
38. Zeßler, Wilhelm.

Klasse IV».
1. Bahne, Hans.
2. Bahrs, Friedrich.
3. Becker, Artur.
4. Blohm, Bruno.
5. Bohlmann, Paul.
6. Bösling, Hans.
7. Bostelmann, Wilhelm.
8. Böttcher, Walter.
9. Brodermann, Helmut.

10. Buchholz, Heinrich.
11. Bohn, Martin.
12. Cording, Adolf.
13. Dageförde, Bodo.
14. Deluenthal, Friedrich.

15. Mehl, Kurt.
16. Fischer, Friedrich.
17. Fröhlich, Walter.
18. Gellert, Christian.
19. Giene, Bruno.
20. Grothe, Hans.
21. Guthrie, Wilhelm.
22. Hagel, Haus.
23. Harms, Nicolaus.
24. Heitmnnn, Hans.
25. Hochstein,Hans.
26. Hoffmann, Karl.
27. Hörreu, Paul.
28. Horwitz, Hugo.

^29. Jürgens, Friedlich.
30. Klapproth, Walter.
31. Koch, Heinrich.
32. Köhrmann, Friedrich.
33. Koslowski, Robert.
34. Koslowski, Boris.
35. Krings, Armand.
36. Schulz, Karl.
37. Wendt, Heinrich.

''38. Wissel, Albert.

Klasse 111.
1. Ahreus, Karl.
2. Albers, Ernst.
3. Beckhaus, Friedrich.
4. Behrends, Fritz.
5. Bertram, Max.
6. Bruns, Ernst.
7. Cordes, Alex.
8. Fründt, Bruno.
9. Giesecke, Karl.

10. Harms, Johann.
11. Heitmann, Gnstav.
12. Hennings, Hans.
13. Hilke, Ludwig.
14. Kaltwafser, Rudolf.
15. Klemm, Theodor.
16. Konecke, Wilhelm.
17. Knvecke, Hans.
18. Kuvecke, Wilhelm.
19. Lange, Walter.

*20. Linde, u. d., Werner.
21. Löllke, Richard.
22. Lunde, Ernst.
23. Maack, Georg.
24. Oetjen, Emil.
25. Plagmann, Heinrich.
27. Schimmer, Otto.
28. Schwartau, Hans.
29. Struch, Walter.
30. Tönjes, Erwin.
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31. Werner, Hermann.
32. Willens, Hans.
33. Wittens, Heinrich.
34. Wöllner, Theodor.
35. Zoeller, Charles.

1,
2.
3

^4,
5,

9,
10.

-j-11.
12.
13.
14.
15,
16.
17,

-j'18,
19,
20.
21.

Klasse II.
Ulbers, Karl.
Bernstein, Inlius.
Vohlmann, Karl.
Borchers, Ludwig.
Daltrop, Felix.
Emmermann, Kurt.
Freistadt, Willy.
Gersch, William.
Hamann, Georg.
Hansen, Adolf.
Hansen, Carl.
Hölscher, Karl.
Kau!, Hans.
Klapproth, Max.
Könecke, Walter.
Laugerbein, Walter.
Penz, Wilhelm.
Peters, Crnst.
Namsay, Christel.
Röhlberger, Karl.
Somann, Ionny.

Klasse 1.
1'1. Ulrichs, Adolf.

Schlußprüfnng 16. 9.
2. Baßmann, Otto.
3. Böttcher, Heinrich.
4. Cddelbüttel, Eduard.
5. Hahn, Ernst.
6. Heitmann, Wilhelm.

^7. Iungenitz, Matthias.
8. Oortgiese, Adolph.
9. Sander, Wilhelm.

10. Schäkel, Robert.
11. Theile, Fritz.
12. Willers, Edo.
13. Winkelmann, Karl.
14. Witt, Albert.

Realgymnasium.

Untertertia.

1. Barths, Fritz.
2. Benecke, Hans.
3. Bergstädt, Gustav.

4. Bernhard, Hans.
5. Butt, Erich.
6. Dttwel, Ernst.
7. Eddelbüttel, Lothar.
8. Geißler, Hans.
9. Geliert, Georg.

10. Henken, Otto-!
11. Hirschfeld,Hermann.
12. Hochstein, Louis.
13. Kalischer,Franz.
14. Kaltwllsser,Bodo.
15. Koch, Georg.
16. Leddin, Wilhelm.
17. Lüders, Kurt.
18. Lütjeus, Heinrich.
19. Maack, Otto.
20. Meier, Georg.
21. Meisel, Kurt.
22. Oberdorfs, Hans.
23. Rischmüller, Hans.
24. Noloff, Arthur.
25. Nosenstein, Ernst.
26. Schuster, Ernst.
27. Siercke, Karl.
28. Spierlina,, Hermann.
29. Stahlbock, Alfred.
30. Walterstein, Friedrich.
31. Wedekind, August.

^32. Wesser, Hermann.
33. Willers, Weinhard.
34. Zettel, Theodor.

Obertertia It.

1. Bachmann, Franz.
2. Bergmann, Walter.
3. Böttcher, Hans.
4. Brück, Hans.

1'5. Burchard, Otto.
6. Bntt, Walter.
7. Cronie, Hans.
8. Eddelbüttel, Heinrich.
9. Ernst, Hermann.

10. Fick, Hermann
11. Hubert, Arthur.
12. Lindhorst, Hans.
13. Maul, Hermann.
14. Meier, John.
15. Meyer, Adolf.
16. Müller, Otto.
17. Pfanntuche, Rudolf.
18. Reimers, Hermann.
19. Schulze, Hermann.
20. Thiessen, Wilhelm.
21. Boß, Knrt.

22. Wedemann, Ernst.
23. Witt, Otto.

Obertertia ^.
1'1. Albers, Karl.

2. Giene, Richard.
3. Kemnade, Albert.
4. Kiehn, Otto.
5. Kluges, Albert.
6. Kunst, Bernhard.
?. Lüdders, Kurt.
8. Melchcrt, Heinrich.
9. Meyer, Wilhelm.

10. Oertling, Rudolph.
11. Pietsch, Hans.
12. Renck, Robert.
13. Niegert, Paul.
14. Ritter, Rudolf.
15. Ritter, Wilhelm.
16. Schimmer, Ludwig.
17. Schneider, Alfred.
18. Schultz, Herbert.
19. Svrengel, Erich.
20. Wendt, Hellmuth.
21. Wierig, Alfuns.
22. Wittern, Paul.

Untersekunda.
'1-1. Böttcher, Alfred.

2. Brinckmann, Franz.
3. Vnfch, Hans.
4. Eappelle, Herbert.
5. Dehn, Erich.
6. Doering, Kurt.
?. Fuchs, Georg.

'1-8. Graf, Weruer.
9. Helmers, Erich.

10. Himbeck, Eduard.
11. Hirschfeld,Hans.
12. Hölscher, Ferdinand.
13. Horwitz, Richard.

1'14. Knust, Ernst.
15. Koch, Heinrich.
16. Lndewigs, Ernst.
17. Lnhmann, Walter.
18. Maack, Eduard.

-f/19. Meyer, Ferdinand.
20. Oevel, Heinrich.
21. Rusebrock, Adolf.
22. Schlüter, Heinrich.
23. u. Thien, Fritz.
24. Boß, Georg.
25. Wohlfahrt, Frank.

* 26. Menke, Inlius.
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Obcrfckuuda.

1. Behrends, Carl.
2. Benthnck,Heinrich.
3. Nroocks, Rudolf.
4. Delius, Rudolf.

1'5. Eiferwag, Odo.
6. Evers, Hermauu.
?. Krause, Werner.
8. Menzel, Karl.
9. Paetz, Wilhelm.

-j-10. Prien, Wilhelm.
11. Rieckmann, Emil.
12. Nitter II, Hans.
13. Ritter I, Hermann.
14. Stahlbock, Ernst.
15. Stolze, Erich.

16. Trettau, Waldemar.
1?. Ulrichs, Karl.

-18. Vogelfang, Gustav.
19. Wandscheidt,Walter.
20. Wittern, Karl.
21. Zierhold, Georg.

Unterprima.

1. Bergmann, Adolf.
2. Dehn, Paul.
3. Helmers, Richard.
4. von Loh, Karl.
5. Matthes, Wilhelm.
6. Menke, Georg.
?. Stahlbock, Friedrich.

8. Tolle, Johannes.
9. Wesenick, Alexander.

10. Wittern, Hans.
11. Meyer, Theodor.

*12. Schwane, Heinrich.

Oberprima.

1. Bargsten, Hans.
2. Denecke, Otto.
3. Eiserwag, Ewald.
4. Kiehn, Hans.
5. Merten, Hans.
6. Meyer, Adolf.
7. Schroeder, Kurt.
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Obcrsckmida.

1. Vehrends, Carl.
2. Benthack, Heinrich.
3. Vroocks, Rudolf.
4. Delius, Rudolf.

1°5. Eiferwag, Odo.
6. Evers, Hermann.
7. Krause, Weruer.
8. Menzel, Karl.
9. Paetz, Wilhelm.

f10. Prien, Wilhelm.
11. Nieckmann,Emil.
12. Nitter II, Haus.
13. Ritter I, Hermann.
14. Stahlbock, Ernst.
15. Stolze, Erich.

>

_^.

3?
!V)

co c>
^

ui
V

cn

8. Tolle, Johannes.
9. Weseniö, Alexander.

10. Wittern, Hans.
11. Meyer, Theodor.

^12. Schwane, Heinrich.

Oberprima.

1. Bargsten, Hans.
2. Denecke, Otto.
3. Eiserwag, Ewald.
4. Kiehn, Hans.
5. Merten, Hans.
6. Meyer, Adolf.
?. Schroeder, Kurt.

c»

cc> c>
d>

IX)
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